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Programm zur 
ökumenischen Woche
vom 25. Januar – 27. Januar 2019
Veranstaltungsort: 
Kath. Kirche Herz-Jesu, Essingen 

25. Januar 2019
19.30 Uhr 
ökum. Taizé-Gebet 
in der kath. Kirche
anschl. ökum. Kirchen-
gemeinderatssitzung 
im Gemeindehaus 
St. Michael – Saal

27 . Januar 2019 

10.30 Uhr 
ökum. 
Gottesdienst
parallel dazu 
ökum. 
Kinderliturgie  
im Gemeindehaus 
St. Michael

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Essingen

Heerweg 11 
73457 Essingen 

Tel. (0 73 65) 202 
Fax (0 73 65) 92 13 17 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Wir laden Sie herzlich ein 

zu unserem ökumenischen 

Taizé-Gebet 
im Rahmen der ökumenischen Gebetswoche  

zur Einheit der Christen 

am 25. Januar 2019 um 19.30 Uhr 
in die Kath. Kirche Herz-Jesu, Essingen 

 

Herzliche 
Einladung 

 
 
 
 
 

 
 

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Essingen

Heerweg 11 
73457 Essingen 

Tel. (0 73 65) 202 
Fax (0 73 65) 92 13 17 

 

 
Wir feiern unsere ökumenische Kinderkirche am  

 

am Sonntag, 27.01.2019 
um 10.30 Uhr  

im kath. Gemeindehaus/Saal 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Essingen

Heerweg 11 
73457 Essingen 

Tel. (0 73 65) 202 
Fax (0 73 65) 92 13 17 

 

 
Wir feiern unsere ökumenische Kinderkirche am  

 

am Sonntag, 27.01.2019 
um 10.30 Uhr  

im kath. Gemeindehaus/Saal 

 
Wir freuen uns, wenn ihr mitfeiert!! 

Wir freuen uns,
wenn ihr mitfeiert!

Heute wollen wir den Volkmars-
berg von Oberkochen aus „be-
steigen“. Bei hoffentlich schönem 
Winterwetter und Schnee werden 
wir erst den etwa 1,5 km langen 
Aufstieg meistern. Wenn wir 
Glück haben, können wir nach 
der Einkehr und der Besichtigung 
des Turms den Rückweg auf den 
Schlitten zurücklegen. Falls es keinen Schnee haben sollte, 
wandern wir die Strecke gemeinsam.
Das Turmzimmer wird für uns eingeheizt. Wir können 
dort die Speisen bestellen, die der Albverein Oberko-
chen in seiner Vereinshütte serviert. Falls das Wetter 
schlecht ist und wir länger in der Hütte sind, können 
gerne ein paar Spiele für die Kinder mitgebracht werden.
- Streckenlänge: insg. etwa 3,5 km
- Kinderwagen: ja, bzw. Schlitten
- Unkosten für Nichtmitglieder: 2 € pro Kind
- maximale Teilnehmerzahl: 10 Familien
Mitbringen
- dem Wetter entsprechende Kleidung und Schuhe
- AlbärtsPass der Kinder, wenn vorhanden
- Schlitten
Anmeldungen
Bis zum Mittwoch, 6. Februar 2019 bei Steffi  Endig unter 
der Telefonnummer 07365/238324 oder per E-Mail: 
steffi .endig@gmx.de.
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Ort/Ausgangspunkt: Wanderparkplatz Volkmarsberg, 
73447 Oberkochen
Anfahrt
Im Ortszentrum Oberkochen nach der VR-Bank Aalen 
rechts abbiegen in die Dreißentalstraße und dort der Be-
schilderung „Volkmarsberg“ folgen. Nach ca. 600 m 
links abbiegen in die Volkmarsbergstraße und auf dieser 
bis zum Wanderparkplatz fahren.

Rodeltour bzw. 
Wanderung

Heute wollen wir den Volkmars-

zum Volkmarsberg
am 10. Februar 2019, 

Wanderparkplatz Oberkochen
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siehe auch unter Veranstaltungen der Woche
Sa., 02.02.	 –	SG Essingen - Herrren II	
		  16.00 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
	 –	SG Essingen - Herren I 
		  12.30 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
	 –	Freiw. Feuerwehr Essingen
		  Feuerwehrsaal Essingen belegt (31.01. - 06.02.)
	 –	Schloss-Scheune wegen Veranstaltung belegt
Mo., 04.02.	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg	
		  20.00 Uhr Präventivgymnastik mit Rita Merkle im 

Feuerwehrhaus Essingen
	 –	Große Kreisstadt Aalen	
		  8.00 - 18.00 Uhr Krämermarkt in Aalen
Di., 05.02.	 –	Briefmarkensammlergruppe Essingen 
		  17.00 Uhr Tauschabend im TSV-Vereinsheim
Do., 07.02.	 –	Evang. Erwachsenenbildung Essingen	
		  19.00 Uhr „Luther und das Sterben“, mit Pfarrer i. R. 

Rainer Zube; evang. Gemeindehaus
	 –	FipS e. V.	
		  9.00 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys von Ge-
burtsmonat Mai bis August 2018, Brühlgasse 5 in 
Essingen“

	 –	FipS e. V.	
		  10.30 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys für  
Babys von Geburtsmonat August bis November 
2018, Brühlgasse 5 in Essingen“

Fr., 08.02.	 –	Schwäb. Albverein Lauterburg	
		  Generalversammlung
	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen	
		  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
So., 10.02.	 –	Katholische Kirchengemeinde Essingen
		  10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Firmlingen, 

anschl. Verkauf von Waren aus fairem Handel
	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen	
		  10.30 Uhr Diakonie-Gottesdienst mit Samariterstift; 

evang. Quirinuskirche
	 –	TSV Essingen - Basketball	
		  15.00 Uhr Heimspiel in der Schönbrunnenhalle
Mo., 11.02.	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg	
		  20.00 Uhr Präventivgymnastik mit Rita Merkle im 

Feuerwehrhaus Essingen
Mi., 13.02.	 –	Sitzung des Verwaltungsausschusses Ausschus-

ses im Rathaus, Sitzungssaal, 18.30 Uhr	
	 –	KSK Ostalb Azubi	
		  18.30 Uhr Azubi-Volleyball-Turnier in der Schön-

brunnenhalle
Do., 14.02.	 –	Sitzung des Technischen Ausschusses im Rathaus, 

Sitzungssaal, 18.30 Uhr	
	 –	FipS e. V.	
		  9.00 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys von Ge-
burtsmonat Mai bis August 2018, Brühlgasse 5 in 
Essingen“

		  10.30 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-
lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys für  
Babys von Geburtsmonat August bis November 
2018, Brühlgasse 5 in Essingen“

	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg	
		  9.00 Uhr - 11.00 Uhr „Landfrauenfrühstück „Zwi-

schen Frühjahrsputz und Winterschlaf“ mit Christa 
Horst in der „Guten Stube“ im Seniorenzentrum 
Essingen“

	 –	Skiclub Essingen	
		  Frauen-Power-Tagesausfahrt ins Montafon

Fr., 15.02.	 –	Freiw. Feuerwehr Lauterburg	
		  Outdoorfasching
	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 16.02.	 –	TSV Essingen - AH-Fußball	
		  10.00 Uhr Hallenfußballturnier in der Schönbrun-

nenhalle
	 –	Kulturinitiative Essingen	
		  20.00 Uhr Kabarett - „Auch Veganer verwelken“ mit 

Holger Paetz in der Schloss-Scheune
So., 17.02.	 –	Evang. und Kath. Kirchengemeinde Essingen
		  11.45 Uhr „Kirche für Knirpse“, evang. Quirinuskir-

che; anschl. Mittagessen
Mo., 18.02.	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg	
		  20.00 Uhr Präventivgymnastik mit Rita Merkle im 

Feuerwehrhaus Essingen
	 –	VHS Ostalb	
		  16.00 - 17.15 Uhr Kurs Hatha-Yoga; Remshalle, Ver-

einszimmer
Di., 19.02.	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen	
		  14.00 Uhr Nachmittag für ältere Menschen, Thema: 

„Siebenbürgen - Reisebericht“; evang. Gemeinde-
haus

Mi., 20.02.	 –	Haugga-Narra Essingen 
		  18.00 Uhr Hallenaufbau der Vereine, Remshalle
	 –	Schützenverein Essingen	
		  20.00 Uhr Rundenwettkampfsitzung
Do., 21.02.	 –	Sitzung des Gemeinderats im Rathaus, Sitzungs-

saal, 18.30 Uhr	
	 –	FipS e. V.	
		  9.00 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys von Ge-
burtsmonat Mai bis August 2018, Brühlgasse 5 in 
Essingen“

	 –	10.30 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-
lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys für  
Babys von Geburtsmonat August bis November 
2018, Brühlgasse 5 in Essingen“

	 –	VHS Ostalb	
		  18.30 - 19.45 Uhr Kurs Hatha-Yoga; Remshalle, Ver-

einszimmer
Fr., 22.02.	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen	
		  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
Sa., 23.02.	 –	SG Essingen - Herren II 
		  16.00 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
	 –	SG Essingen - Herren I 
		  12.30 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
	 –	Skiclub Essingen	
		  Jugendausfahrt
	 –	Haugga-Narra Essingen 
		  15.00 Uhr Seniorenfasching und Prunksitzung, 

Remshalle
So., 24.02.	 –	Katholische Kirchengemeinde Essingen
		  10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Erstkommunion-

kindern
	 –	SG Essingen - Damen II	
		  12.30 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
Mo., 25.02.	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg	
		  20.00 Uhr Präventivgymnastik mit Rita Merkle im 

Feuerwehrhaus Essingen
	 –	Gartenfreunde Essingen	
		  19.30 Uhr Ausschusssitzung im Gasthaus Bären

- Fortsetzung auf Seite 3 -

Veranstaltungen des Monats Februar 2019
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
	-	 Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
		  Tel. 1 12
	-	 Krankentransporte: Tel. 1 92 22
	-	 Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Mi., 27.02.	 –	Katholische Kirchengemeinde Essingen	
		  14.30 Uhr Seniorennachmittag
Do., 28.02.	 –	Haugga-Narra Essingen	
		  Rathaussturm
	 –	FipS e. V.	
		  9.00 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys von Ge-
burtsmonat Mai bis August 2018, Brühlgasse 5 in 
Essingen“

		  10.30 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-
lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys für  
Babys von Geburtsmonat August bis November 
2018, Brühlgasse 5 in Essingen“

	 –	Schwäbischer Albverein Essingen - Silberdistel
		  Wanderung durch Essingen

Veranstaltungen des Monats Februar 2019

Sa., 26.01.	 –	Liederkranz Lauterburg	
		  Generalversammlung
	 –	Modellfluggruppe Essingen	
		  18.00 Uhr - 21.00 Uhr Indoorfliegen in der Schön-

brunnenhalle 
	 –	Skiclub Essingen	
		  Tages-/Kursausfahrt nach Oberjoch 
	 –	Freiw. Feuerwehr Essingen	
		  Feuerwehrsaal Essingen belegt (24.01. - 27.01.)
So., 27.01.	 –	Evang. und Kath. Kirchengemeinde Essingen
		  10.30 Uhr „Gottesdienst zur ökumenischen Woche 

mit ökumenischer Kinderliturgie (kath. Kirche), 
ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für die 
Einheit der Christen“

	 –	TV Heuchlingen - Faustball 
		  10.30 Uhr Ligaspieltag in der Schönbrunnenhalle
Mo., 28.01.	 –	Landfrauen Essingen-Lauterburg 
		  20.00 Uhr Präventivgymnastik mit Rita Merkle im 

Feuerwehrhaus Essingen
Do., 31.01.	 –	Schwäbischer Albverein Essingen - Silberdistel
		  Glühwein-Wanderung mit anschließendem Umtrunk 

zur Begrüßung des neuen Jahres

	 –	FipS e. V.	
		  9.00 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys von Ge-
burtsmonat Mai bis August 2018, Brühlgasse 5 in 
Essingen“

	 –	FipS e. V.	
		  10.30 Uhr „Prager-Eltern-Kind-Programm – Entwick-

lungsbegleitung im 1. Lebensjahr für Babys für  
Babys von Geburtsmonat August bis November 
2018, Brühlgasse 5 in Essingen“

	 –	Freiw. Feuerwehr Essingen
		  Feuerwehrsaal Essingen belegt (31.01. - 03.02.)
	 –	Evang. Erwachsenenbildung Essingen	
		  19.00 Uhr Neue Gedanken im Januar: „Bestattungs-

kulturen“, mit Bestatterin Ingrid Leins; evang. Ge-
meindehaus

Fr., 01.02.	 –	Freiw. Feuerwehr Lauterburg	
		  Korpsversammlung
	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen 
		  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären

Veranstaltungen der Woche
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Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am  
darauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 26.01.2019:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361/559833
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen
Sonntag, 27.01.2019:
Marien-Apotheke Unterkochen, Tel.: 07361/88213
Rathausplatz 8, 73432 Aalen (Unterkochen) 
Stifts-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/90400
Priestergasse 9, 73479 Ellwangen, Jagst
Montag, 28.01.2019:
Stadt-Apotheke Aalen-Wasseralfingen, Tel.: 07361/71728
Karlsplatz 20, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Dienstag, 29.01.2019:
Stadt-Apotheke Lauchheim, Tel.: 07363/5147
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim
Stern-Apotheke Aalen, Tel.: 07361/62770
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen
Mittwoch, 30.01.2019:
Limes-Apotheke Wasseralfingen, Tel.: 07361/71870
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Donnerstag, 31.01.2019:
Adler-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/933860
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Jagst
Schloss-Apotheke Essingen, Tel.: 073657919100
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen
Freitag, 01.02.2019:
Gaia-Apotheke, Tel.: 07361/556200
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen 
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung und Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung
1.	Haushaltssatzung der Gemeinde Essingen für das Haus-

haltsjahr 2019
I.		 Kämmereihaushalt
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 20.12.2018 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. 	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
	 von 	�  17.752.200 EUR
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
	 von 	�  17.692.700 EUR
1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 	�  59.500 EUR
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
	 von 	�  0 EUR
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
	 von 	                � _________0 EUR
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 	�  0 EUR

1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 	�  59.500 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 	
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit von	�  16.912.200 EUR
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit von	�  14.882.700 EUR
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts 	�  2.029.500 EUR
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von 	�  1.198.550 EUR
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von 	�  6.058.500 EUR
2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf 	�  - 4.859.950 EUR
	 aus Investitionstätigkeit 	
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf 	�  - 2.830.450 EUR
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von 	�  0 EUR
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von 	   � ___111.120 EUR
2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf 	�  - 111.120 EUR
	 aus Finanzierungstätigkeit 	
2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands, 	  � - 2.941.570 EUR
	 Saldo des Finanzhaushalts 	

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	�   0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 	�  2.715.0000 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 	�  2.000.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. 	für die Grundsteuer
		  a) 	für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
			   (Grundsteuer A) auf	�  365  v. H.
		  b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 370  v. H.
		  der Steuermessbeträge;
2.	 für die Gewerbesteuer auf	�  365  v. H.
		  der Steuermessbeträge.

II.	Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
		  Essingen für das Wirtschaftsjahr 2018
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 
hat der Gemeinderat am 20.12.2018 den Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2019 wie 
folgt beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1.	 den Einnahmen und Ausgaben von je 	�  2.248.000 EUR
		  davon 
		  im Erfolgsplan		    886.000 EUR
		  im Vermögensplan	 1.362.000 EUR
	2.	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
		  für Investitionen von		�   1.134.200 EUR
	3.	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
		  von		�   360.000 EUR

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf � 350.000 EUR
festgesetzt.
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehör-
de am 02.01.2019 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Be-
standteile der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt 
Ostalbkreis, Kommunalaufsicht, mit Erlass vom 07.01.2019 ge-
nehmigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen zur Einsicht-
nahme

vom Montag, 28.01.2019 bis Dienstag, 05.02.2019 
(je einschließlich)

während den Öffnungszeiten im Foyer des Rathauses, Rathaus-
gasse 9, 73457 Essingen, öffentlich aus.
Essingen, 23.01.2019
gez.
Hofer, Bürgermeister

Hinweise:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württ. (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 2019
Am Sonntag, dem 26. Mai 2019, findet die regelmäßige Wahl des 
Gemeinderats statt. Es wird diesbezüglich auf die „Öffentliche 
Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 
2019“ im Mitteilungsblatt der Gemeinde Essingen vom 19. Januar 
2019, Ausgabe 3/2019, S. 3ff, verwiesen. Besonders wird in die-
sem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass Wahlvorschläge 
für diese Wahl spätestens am 28. März 2019 bis 18.00 Uhr beim 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeister-
amt Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen – schriftlich ein-
zureichen sind. Bei Fragen usw. steht das Wahlamt, Herr Gröner, 
Telefon 07365/83-33, E-Mail groener@essingen.de oder per-
sönlich (Rathaus Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen), 
gerne zur Verfügung.

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Essingen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das  
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitigen Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnissen in Buchform) verwendet 
werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Essingen – Einwohner-
meldeamt – Rathausgasse 9, 73457 Essingen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-

management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die ge-
genwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Essingen – Einwohner-
meldeamt – Rathausgasse 9, 73457 Essingen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldege-
setz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Essingen – Einwohner-
meldeamt – Rathausgasse 9, 73457 Essingen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No- 
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemein-
de Essingen – Einwohnermeldeamt –, Rathausgasse 9, 73457 
Essingen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
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Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Essingen – Einwohner-
meldeamt –, Rathausgasse 9, 73457 Essingen eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke 
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei 
Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dür-
fen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmel-
degesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, 

Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, 
vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemein-
de Essingen – Einwohnermeldeamt –, Rathausgasse 9, 73457 
Essingen eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei Fragen und für weitere Informationen steht Ihnen das Ein-
wohnermeldeamt/Bürgerbüro unter folgenden Kontaktdaten 
gerne zur Verfügung: Rathausgebäude Essingen, Erdgeschoss, 
Zimmer Nr. 12 (barrierefrei erreichbar), Tel.-Nr. 07365/83-24, -25, 
E-Mail: buergerbuero@essingen.de, Fax 07365/83-27.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2015 für 
das Jahr 2016 die Hebesätze der Grundsteuer A auf 365 % und 
der Grundsteuer B auf 370 % festgelegt.
Da sich auch für das Jahr 2019 keine weiteren Hebesatz-
änderungen ergaben, hat der Grundsteuerbescheid 2016 
weiterhin Gültigkeit und zwar so lange, bis eine Änderung 
eintritt. 
Der Grundsteuerbescheid 2016 ist Grundlage für die Zah-
lung der Grundsteuer zu den gesetzlichen Fälligkeitstermi-
nen 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines 
jeden Jahres. Auf die allgemeine Zustellung von Grund-
steuerbescheiden für das Veranlagungsjahr 2019 wird aus 
Kostengründen verzichtet.
Kleinbeträge bis zu 15,00 Euro werden am 15.08.19 mit ihrem 
Jahresbetrag, Kleinbeträge bis zu 30,00 Euro am 15.02.2019 und 
am 15.08.2019 zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages fällig. 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben (Jahres-
zahler), wird die Grundsteuer 2019 in einem Betrag am 1. Juli 
2019 fällig.
Sollte sich zwischenzeitlich Ihre Anschrift oder Ihre Bankver-
bindung geändert haben, bitten wir Sie, mit der Finanzver-
waltung, Frau Pohl, Tel. 83-41, Kontakt aufzunehmen.

Steuerpflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden wir die jeweiligen Grundsteuerbeträge 
termingerecht, die 1. Rate zum 15.02.2019, vom mitgeteilten 
Bankkonto einziehen.
Barzahler/Überweiser bitten wir, den Zahlungstermin 
15.02.2019 pünktlich einzuhalten und künftig die Fällig-
keitstermine selbst zu überwachen.
Bitte geben Sie bei der Überweisung der Grundsteuer unbe-
dingt das auf dem Bescheid vermerkte Buchungszeichen 
an. Das Buchungszeichen ist Voraussetzung für eine ordnungs-
gemäße Verbuchung der Grundsteuer bei der Gemeindekasse.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemeinde nach den gesetzlichen 
Bestimmungen verpflichtet, Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren zu erheben. Bei einer verspäteten Zahlung werden 
nach der Abgabenordnung für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis 1% Säumniszuschläge berechnet, bzw. auch nach-
berechnet.
Daher unsere Bitte:
Erteilen Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung!
Dies erspart Ihnen die Zahlungsüberwachung, weitere Kosten 
und unnötigen Ärger.
Ihr Steueramt

Grundsteuerbescheide für das Jahr 2019

Gemeinde Essingen
Ostalbkreis

Stellenausschreibung
Unser Bauhofteam benötigt Verstärkung. Des-
halb sucht die Gemeinde Essingen (rund 6.400 
Einwohner) zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit (40 Stunden/Woche).

Der Tätigkeitsbereich umfasst sämtliche im kommunalen Bau-
hof anfallenden Aufgaben. Der Bauhof versteht sich hierbei als 
Dienstleister der Kommune. Das umfangreiche Aufgabenspek-
trum erstreckt sich vom Grünmaßnahmenbereich über die 
Unterhaltung, Pflege und Instandhaltung kommunaler Gebäu-
de, Einrichtungen, Anlagen, Straßen, Wege usw. bis zum Win-
terdienst und der Unterstützung von Veranstaltungen.
Unsere Erwartungen an Sie:
-	 abgeschlossene Ausbildung insbesondere im gärtnerischen 

oder handwerklichen Bereich bzw. des Bausektors
-	 mind. Führerschein Fahrerlaubnisklasse BE
-	 Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres 

Bauhofes, vielseitiges technisches sowie handwerkliches 
Geschick und Interesse; sichere und fundierte Kenntnisse im 
Umgang mit Maschinen, Werkzeugen usw. 

-	 Teamfähigkeit, aber auch hohes Maß an selbstständiger und 
eigenverantwortlicher Arbeitsweise, Flexibilität, Zuverlässig-
keit, Engagement und Leistungsbereitschaft

-	 Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb 
üblicher Arbeitszeiten (z. B. an Wochenenden, Feiertagen, 
nachts) sowie zur Ableistung von Ruf-/Bereitschaftsdiensten

Wir bieten Ihnen:
-	 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet
-	 die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team 

eines modern aufgestellten kommunalen Bauhofes
-	 Fort- und Weiterbildungen 
-	 eine unbefristete Beschäftigung mit den üblichen Sozialleis-

tungen im öffentlichen Dienst
-	 eine Vergütung/Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD); Basis Vollbeschäftigung: 40 Stun-
den

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 13. Februar 2019 
an die Gemeinde Essingen, Personalamt, Rathausgasse 9, 
73457 Essingen oder per E-Mail an groener@essingen.de (An-
lagen im PDF-Format). Für Auskünfte steht Ihnen unser Haupt-
amtsleiter, Herr Gröner (Telefon: 07365/83-33; E-Mail: 
groener@essingen.de), gerne zur Verfügung.
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Gemeinde Essingen
Ostalbkreis

Machen Sie sich fit für Ihre Zukunft 
und absolvieren eine 

Ausbildung zum Straßenwärter 
(m/w/d) 

bei der Gemeinde Essingen.

Ein sicheres Straßennetz ist für uns alle zu jeder Zeit wichtig. 
Dafür wird Ihre Hilfe benötigt, in dem Sie Teil eines enga-
gierten Teams werden. Als Straßenwärter (m/w/d) führen 
Sie Räum- und Streuarbeiten im Winterdienst aus, sorgen für 
den Fahrbahnunterhalt und die Instandsetzung, kontrollie-
ren, warten Sie Anlagen und setzen diese Instand und be-
seitigen ggf. Gefahrenquellen und realisieren, pflegen und 
unterhalten Sie Grünanlagen, Gehölze usw. 
Die duale Ausbildung dauert grundsätzlich 3 Jahre und be-
ginnt zum 1. September 2019. Den betrieblichen Teil der 
Ausbildung absolvieren Sie in unserem kommunalen Bau-
hof, im Ausbildungsverbund mit der Straßenmeisterei des 
Ostalbkreises. Die theoretische Ausbildung sowie die er-
gänzende überbetriebliche Ausbildung finden im Ausbil-
dungszentrum der Straßenbauverwaltung in Nagold (Block-
unterricht) statt. 
Hier sind Sie im Gästehaus des Ausbildungszentrums unter-
gebracht.
Unsere Erwartungen an Sie:
-	 mindestens Hauptschulabschluss
-	 Freude am Arbeiten im Freien sowie an einem vielfältigen 

Aufgabenbereich
-	 gutes technisches Verständnis und handwerkliches Ge-

schick
Unser Angebot:
-	 anspruchsvolle und vielfältige dreijährige Ausbildung (Ver-

kürzung möglich) 
-	 werden Sie Teil eines engagierten Teams unseres modern 

aufgestellten kommunalen Bauhofes mit der Möglichkeit, 
auch noch zusätzliche Aufgaben aus diesem interessanten 
Bereich kennenzulernen

-	 Erwerb Führerschein Klasse CE (Kosten übernimmt Aus-
bildungsstelle)

-	 erfolgreich abgelegte Prüfung kann als mittlerer Bildungs-
abschluss anerkannt werden

-	 Ausbildungsvergütung und Leistungen in grundsätzlicher 
Anwendung des TVöD 

Starten Sie durch!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spä-
testens 15. Februar 2019 an die Gemeinde Essingen, Per-
sonalamt, Rathausgasse 9, 73457 Essingen oder per E-Mail 
an groener@essingen.de (Anlagen im PDF-Format). 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Hauptamtsleiter, 
Herr Gröner (Tel. 07365/83-33; E-Mail: groener@essingen.de), 
gerne zur Verfügung.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 20.12.2018
Anwesend: Bürgermeister Hofer und 13 Gemeinderäte
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.00 Uhr
Ende der öffentlichen Sitzung: 19.15 Uhr

1. Bürgerfragestunde
Im Rahmen der Bürgerfragestunde erkundigte sich eine Bürgerin 
nach dem geplanten Radweg von Forst nach Essingen und dem 
geplanten Neubau des Antennenmasts im Gewann Oberburg zur 
Verbesserung des Mobilfunkempfangs in Forst.

2. Feststellung der Jahresrechnung 2017
A. Sachverhalt
Aufgrund des Umstiegs von der Kameralistik auf das Neue Kom-
munale Haushalts- und Rechnungswesen in Form der Doppik 

sowie des Kämmererwechsels im Jahr 2018 verzögerten sich die 
erforderlichen Jahresabschlussarbeiten für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung und somit auch für den Kämmereihaushalt.
Die wichtigsten Daten des Rechnungsergebnisses 2017 lauten:

Ergebnis Planansatz

Volumen des  
Verwaltungshaushalts 17.791.693,23 � 17.625.100 E

Volumen des  
Vermögenshaushalt 5.846.847,05 � 7.548.500 E

Zuführung zum  
Vermögenshaushalt 2.281.738,60 � 975.100 E

Rücklagenentnahme 0,00 � 2.582.900 E

Rücklagenzuführung 122.938,18 � 0 E

B. Beratung und Beschlussfassung
Kämmerer Waibel erläuterte den Sachverhalt. Der Gemeinderat 
hat die Jahresrechnung 2017 positiv zur Kenntnis genommen und 
einstimmig festgestellt.

3. 	Eigenbetrieb Wasserversorgung Essingen
		  hier: Jahresabschluss 2017 
A. Sachverhalt
I. Vorgeschichte
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.11.1994 die Grün-
dung des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Essingen“ beschlos-
sen. Seit 01.01.1995 wird die Wasserversorgung daher in Form 
einer Sonderrechnung geführt. Für den Eigenbetrieb gelten die 
Regelungen des Eigenbetriebsrechts.

II. Lagebericht
1. Geschäftsverlauf
Im Wirtschaftsplan 2017 wurde ein Gewinn von 44.500 Euro ein-
geplant. Tatsächlich ergaben sich im Jahresabschluss 2017 fol-
gende Zahlen:
	 Erträge	 829.348,01 E
	 Aufwendungen	 805.149,30 E
	 Gewinn	 24.198,71 �
Damit fällt der Gewinn um 20.301,29 Euro geringer aus als ge-
plant. Dies ist im Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass die 
Umsatzerlöse aus der Wasserabgabe um 15.772,65 Euro unter 
dem Planansatz liegen. Im Vergleich zum Jahresgewinn 2016 
(22.015,21  Euro) ergab sich ein höherer Gewinn von 
2.183,50 Euro. Gegenüber dem Vorjahr haben sich die Wasser-
verluste um 0,85-%-Punkte verringert. Der Wasserverlust ist im 
Geschäftsjahr 2017 von 9,24 % auf 8,39 % zurückgegangen.
2. Entwicklung des Wasserpreises
Die Wasserpreise haben sich seit der Gründung des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Essingen wie folgt entwickelt (jeweils Netto-
preise):

ab
Verbrauchs- 

gebühr

�/m³

jährliche
Zählergebühr

für Zählergröße 
3-5 m³, Q3=4

�

01.01.1995 1,23 15,34

01.01.1997 1,30 15,34

01.01.1998 1,30   6,14

01.01.2002 1,30   6,24

01.01.2004 1,45   6,24

01.01.2006 1,60   6,24

01.01.2009 1,75 11,28

01.01.2014 1,90 14,52

01.01.2017 2,10 14,52
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3. Bilanzsumme
Die Bilanzsumme der Wasserversorgung Essingen beträgt  
zum 31.12.2017 insgesamt 4.363.825,03  Euro (Vorjahr: 
4.033.798,89 Euro). Der deutliche Anstieg der Bilanzsumme ist 
in der Zunahme des Sachanlagevermögens begründet. Aufgrund 
der enormen Investitionstätigkeit im Geschäftsjahr  2017 ver-
zeichnete das Sachanlagevermögen einen Zuwachs von 
323.869,15 Euro auf insgesamt 4.149.620,93 Euro.

4. Entwicklung des Anlagevermögens
Das Anlagevermögen umfasst die immateriellen Vermögens- 
gegenstände, das Sachanlagevermögen und die Finanzanlagen. 
Die Summe des Anlagevermögens stieg von 3.825.751,78 Euro 
auf 4.149.620,93 Euro.
Die Steigerung ist auf die enormen Investitionen und damit vor 
allem auf einen Anstieg bei den Anlagen im Bau zurückzuführen.

5. Zahlungsbereitschaft – Liquidität
Zum 31.12.2017 beläuft sich die Ist-Mehrausgabe auf insgesamt 
744.854,09 Euro (Vorjahr: 266.553,54 Euro). Da die Kassenge-
schäfte gemeinsam mit dem Kämmereihaushalt der Gemeinde 
abgewickelt werden, wirkt sich die fehlende Liquidität nach au-
ßen hin nicht aus.

6. Behandlung des Jahresgewinns
Der Jahresgewinn 2017 mit 24.198,71 Euro wird auf die neue 
Rechnung vorgetragen.

7. Verschuldung
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten zum 31.12.2017 
betragen 540.000 Euro.
Hinzu kommen Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde aus 
drei Darlehen mit 723.750 Euro. Die Gesamtverschuldung beläuft 
sich somit auf 1.263.750 Euro. Dies entspricht einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von 198,14 Euro (bezogen auf die amtliche Einwoh-
nerzahl zum 30.06.2017; Einwohnerzahl zum 31.12.2017 liegt 
nicht vor).
Im Geschäftsjahr 2017 hat sich der Schuldenstand insgesamt um 
93.750 Euro reduziert.

8. Sonstiges
Durch die Einführung der gesplitteten Abwassergebühr ist ein 
direkter Vergleich der Gesamtgebührenbelastung aus Wasserzins 
und Abwassergebühren erschwert worden. 
Das Landratsamt Ostalbkreis, Kommunalaufsicht, führt zwischen-
zeitlich jährlich eine Vergleichsberechnung durch, bei der ein 
Mustergrundstück mit einem Frischwasserbezug von 120 m³ und 
150 m² versiegelter Fläche zugrunde gelegt wird.
Bei dieser Berechnung hat die Gemeinde Essingen im Jahr 2018 
eine der niedrigsten Gesamtgebührenbelastung im Ostalbkreis. 
Sie beträgt für das Mustergrundstück 560,90 E/Jahr. Die höchste 
Belastung haben die Einwohner einer Kommune im Ostalbkreis 
mit einer jährlichen Gesamtgebühr von 897,60 Euro.
Der Durchschnittswert dieser Vergleichsberechnung für alle Kom-
munen im Ostalbkreis liegt bei 662,73 Euro.
Eine Erhöhung des Wasserzinses zum 01.01.2019 ist nicht ge-
plant.
Da der Mindesthandelsbilanzgewinn im Jahr 2017 erreicht wer-
den konnte, war es möglich, an den Gemeindehaushalt eine Kon-
zessionsabgabe von 95.438,30 Euro auszuschütten.

B. Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat hat den Jahresabschluss 2017 des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung nach entsprechendem Sachvortrag 
durch Bürgermeister Wolfgang Hofer zur Kenntnis genommen 
und den Jahresabschluss 2017 und die Verwendung des Jahres-
gewinns einstimmig festgestellt und beschlossen.

4. 	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019
		  hier: Zusammenfassung der bisherigen Beratungsergeb-

nisse und ggf. Beschlussfassung
A. Sachverhalt
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2019 für die Ge-
meinde Essingen sowie der Wirtschaftsplan 2019 für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung wurden am 29.11.2018 in der Gemein-
deratssitzung eingebracht. 
Die Beratungen fanden in den öffentlichen Sitzungen des Ver-
waltungsausschusses am 12.12.2018 und des Technischen Aus-
schusses am 13.12.2018 statt.

I. 	Beratungen im Verwaltungsausschuss und im Technischen 
Ausschuss

Im Haushaltsplanentwurf 2019 wurden für den Ausbau des Bau-
gebiets Kellerfeld in Forst keine Mittel veranschlagt. Da der Aus-
bau in der mittelfristigen Finanzplanung jedoch realisiert werden 
soll, empfiehlt der Verwaltungsausschuss die erforderlichen 
Mittel für das Haushaltsjahr 2020 einzustellen. Die bisherigen 
Kostenschätzungen sehen für die derzeit drei bestehenden Vari-
anten Auszahlungen zwischen 427.000 Euro und 485.000 Euro 
vor. Entsprechend der Empfehlung des Verwaltungsausschusses 
wurden daher für das Jahr 2020 (mittelfristige Finanzplanung) 
insgesamt 485.000 Euro für den Ausbau des Baugebiets Keller-
feld eingestellt.
Da für die Ausbaukosten ein Erschließungsbeitrag durch die An-
wohner zu bezahlen ist, wurden die eingeplanten Haushalts-
mittel für die Erschließungsbeiträge entsprechend angehoben 
(+ 435.000 Euro).
Für den Gehweg zur Lix waren im Entwurf der Verwaltung keine 
weiteren Mittel vorgesehen. Auf Empfehlung des Verwaltungs-
ausschusses sollen für das Haushaltsjahr 2019 erneut 50.000 Euro 
bereitgestellt werden. Um den Finanzhaushalt im Bereich der 
Investitionstätigkeit nicht zusätzlich zu belasten, sollen zur Gegen-
finanzierung bei den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit die 
Erlöse aus Grundstücksverkäufen erhöht werden.
Da die Planungskosten für den Neubau des Radweges zwischen 
Essingen und Forst von der Gemeinde übernommen werden 
müssen, wurde nachträglich ein Planansatz von 100.000 Euro 
eingestellt. Dieser wird ebenfalls über eine Erhöhung der Erlöse 
aus Grundstücksverkäufen finanziert.
Für die Sanierung des Skaterplatzes und der Jugendbude sollen 
auf Vorschlag des Verwaltungsausschusses 10.000 Euro einge-
stellt werden.
Weitere Anträge aus dem Gemeinderat:
- 	Bericht über die bislang angefallenen Kosten der Remstalgar-

tenschau für die Jahre 2016 bis 2019 (1. Quartal 2019).
- 	Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs im Riedweg 

(Mitte 2019)
-	 Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs für den Rad-

weg Forst (Mitte 2019)
-	 Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs für die Selten-

bach Kurve (Mitte 2019)

II. Zusammenfassung der Beratungsergebnisse
Im Ergebnishaushalt wurden bei den Haushaltsplanberatungen 
folgende Änderungen vorgeschlagen:

 

Im Haushaltsplanentwurf 2019 wurden für den Ausbau des Baugebiets Kellerfeld in Forst keine 
Mittel veranschlagt. Da der Ausbau in der mittelfristigen Finanzplanung jedoch realisiert werden soll, 
empfiehlt der Verwaltungsausschuss die erforderlichen Mittel für das Haushaltsjahr 2020 
einzustellen. Die bisherigen Kostenschätzungen sehen für die derzeit drei bestehenden Varianten 
Auszahlungen zwischen 427.000 Euro und 485.000 Euro vor. Entsprechend der Empfehlung des 
Verwaltungsausschusses wurden daher für das Jahr 2020 (mittelfristige Finanzplanung) insgesamt 
485.000 Euro für den Ausbau des Baugebiets Kellerfeld eingestellt. 
Da für die Ausbaukosten ein Erschließungsbeitrag durch die Anwohner zu bezahlen ist, wurden die 
eingeplanten Haushaltsmittel für die Erschließungsbeiträge entsprechend angehoben (+ 
435.000 Euro). 
 
Für den Gehweg zur Lix waren im Entwurf der Verwaltung keine weiteren Mittel vorgesehen. Auf 
Empfehlung des Verwaltungsausschusses sollen für das Haushaltsjahr 2019 erneut 50.000 Euro 
bereitgestellt werden. Um den Finanzhaushalt im Bereich der Investitionstätigkeit nicht zusätzlich zu 
belasten, sollen zur Gegenfinanzierung bei den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit die Erlöse aus 
Grundstücksverkäufen erhöht werden. 
 
Da die Planungskosten für den Neubau des Radweges zwischen Essingen und Forst von der 
Gemeinde übernommen werden müssen, wurde nachträglich ein Planansatz von 100.000 Euro 
eingestellt. Dieser wird ebenfalls über eine Erhöhung der Erlöse aus Grundstücksverkäufen 
finanziert. 
 
Für die Sanierung des Skaterplatzes und der Jugendbude sollen auf Vorschlag des 
Verwaltungsausschusses 10.000 Euro eingestellt werden. 
 
Weitere Anträge aus dem Gemeinderat: 
-  Bericht über die bislang angefallenen Kosten der Remstalgartenschau für die Jahre 2016 bis   
      2019 (1. Quartal 2019). 
-  Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs im Riedweg (Mitte 2019) 
- Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs für den Radweg Forst (Mitte 2019) 
- Bericht über die Entwicklung des Grunderwerbs für die Seltenbach Kurve (Mitte 2019) 
 
 
II. Zusammenfassung der Beratungsergebnisse 
 
Im Ergebnishaushalt wurden bei den Haushaltsplanberatungen folgende Änderungen vorgeschlagen: 
 

 
 
Gegenüber dem Haushaltsplanentwurf ergibt sich bei den Personalkosten eine Verschiebung 
zwischen dem Kindergarten Sternschnuppe und dem Kinderhaus Rappelkiste um 18.000 Euro 
zugunsten dem Kinderhaus Rappelkiste. 
 
 
Im Finanzhaushalt (Investitionen) wurden bei den Haushaltsplanberatungen folgende Änderungen 
vorgeschlagen: 
 

Jahr Bezeichnung
Änderung

Planansatz
Planansatz

gesamt

2019 ff. "Lokalen Agenda 21" (Dritte-Welt-Projekte) + 1.500 € 6.000 €

Aufwendungen 2019 + 1.500 €

Gegenüber dem Haushaltsplanentwurf ergibt sich bei den Per-
sonalkosten eine Verschiebung zwischen dem Kindergarten 
Sternschnuppe und dem Kinderhaus Rappelkiste um 18.000 Euro 
zugunsten dem Kinderhaus Rappelkiste.
Im Finanzhaushalt (Investitionen) wurden bei den Haushalts-
planberatungen folgende Änderungen vorgeschlagen:
 

 

Jahr Bezeichnung
Änderung

Planansatz
Planansatz

gesamt

2019 Erlöse aus der Veräußerung von Grundstücken + 150.000 € 300.000 €

Einzahlungen 2019 + 150.000 €

Gehweg zur Lix + 50.000 € 50.000 €

Planungskosten Radweg Essingen-Forst + 100.000 € 100.000 €

Erneuerung Skateranlage (Jugendbude Essingen) + 10.000 € 10.000 €

Auszahlungen 2019 + 160.000 €

 - 10.000 €

2019

In der mittelfristigen Finanzplanung (2020-2022) wurden bei 
den Beratungen des Haushaltsentwurfs folgende Änderungen 
vorgeschlagen:
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In der mittelfristigen Finanzplanung (2020-2022) wurden bei den Beratungen des Haushaltsentwurfs 
folgende Änderungen vorgeschlagen: 
 

 
 
B. Beratung und Beschlussfassung 
Nach entsprechendem Sachvortrag durch Kämmerer Waibel hat der Gemeinderat die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2019 für die Gemeinde Essingen entsprechend dem 
vorgelegten Entwurf der Verwaltung unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen in den 
Beratungsrunden einstimmig verabschiedet.  
Der Wirtschaftsplan 2019 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung Essingen wurde entsprechend dem 
vorgelegten Entwurf der Verwaltung unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen in den 
Beratungsrunden einstimmig verabschiedet. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2019 für die Gemeinde Essingen sowie der 
Wirtschaftsplan 2019 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung werden der Rechtsaufsichtsbehörde 
zur Prüfung bzw. Genehmigung vorgelegt und nach positivem Bescheid entsprechend öffentlich 
bekannt gemacht und ausgelegt. 
 
5. Erschließung des „Eing. Industriegebiets Streichhoffeld“, 5. Bauabschnitt; 
hier: Bau- und Ausschreibungsbeschluss  
A. Sachverhalt 
Die Gemeinde Essingen besitzt kaum noch Gewerbebauplätze in den Gewerbegebieten Stockert, 
Dauerwang und Streichhoffeld. Nachdem im GI Streichhoffeld ortsansässige Firmen sowie weitere 
Interessenten bereits einen dringenden Bedarf angemeldet haben, soll nun das GI Streichhoffeld auf 
der Grundlage des rechtskräftigen Bebauungsplans um ca. 150 m nach Westen erweitert werden. 
Das Ing. Büro Stadtlandingenieure, Ellwangen, bereitet derzeit die Ausführungsplanung vor. 
 
Die südlichen, an der Straßenverlängerung angrenzenden Flächen stehen bereits im Eigentum der 
Gemeinde Essingen. Es werden somit ca. 11.800 m² Baufläche geschaffen. Der Bebauungsplan 
Streichhoffeld, 1. Änderung, ist seit 02.08.2014 rechtskräftig. 
 
Aufgrund der schwierigen Geländesituation sind zur Baufeldvorbereitung erhebliche 
Geländeumlagerungen erforderlich, die teilweise bereits durchgeführt worden sind. 
Die Erschließungsstraße berücksichtigt die Anbindung einer zukünftigen westlichen Querspange über 
die Bahnlinie und die zweibahnig ausgebaute Bundesstraße 29, die aber derzeit noch nicht realisiert 
werden soll. Der östliche, vorhandene Funkmast wird nicht tangiert. Er steht auf einem 
Privatgrundstück. 
Die neue Erschließungsstraße kann ohne weiteres Genehmigungsverfahren auf der Grundlage des 
Bebauungsplans realisiert werden. Die erheblichen Geländeumlagerungen wurden bereits teilweise 
2014 und 2015 durchgeführt. 
 
Die Entwässerung erfolgt im modifizierten Mischsystem. 
Für die Entwässerungseinrichtungen wurde ein wasserrechtliches Benehmen eingeholt. Die 
Genehmigung wurde am 02.04.2014 erteilt. 

Jahr Bezeichnung
Änderung

Planansatz
Planansatz

gesamt

2020 Erschließungsbeiträge Ausbau BG Kellerfeld + 435.000 € 835.000 €

Einzahlungen 2020-2022 + 435.000 €

2020 Ausbau Baugebiet Kellerfeld + 485.000 € 485.000 €

Auszahlungen 2020-2022 + 485.000 €

 - 50.000 €

B. Beratung und Beschlussfassung
Nach entsprechendem Sachvortrag durch Kämmerer Waibel hat 
der Gemeinderat die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2019 für die Gemeinde Essingen entsprechend dem vorgelegten 
Entwurf der Verwaltung unter Berücksichtigung der beschlosse-
nen Änderungen in den Beratungsrunden einstimmig verabschiedet. 
Der Wirtschaftsplan 2019 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Essingen wurde entsprechend dem vorgelegten Entwurf der Ver-
waltung unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen 
in den Beratungsrunden einstimmig verabschiedet.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2019 für die Ge-
meinde Essingen sowie der Wirtschaftsplan 2019 für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung werden der Rechtsaufsichtsbehörde 
zur Prüfung bzw. Genehmigung vorgelegt und nach positivem 
Bescheid entsprechend öffentlich bekannt gemacht und ausge-
legt.

5. 	Erschließung des „Eing. Industriegebiets Streichhoffeld“,  
5. Bauabschnitt;

		  hier: Bau- und Ausschreibungsbeschluss 
A. Sachverhalt
Die Gemeinde Essingen besitzt kaum noch Gewerbebauplätze in 
den Gewerbegebieten Stockert, Dauerwang und Streichhoffeld. 
Nachdem im GI Streichhoffeld ortsansässige Firmen sowie wei-
tere Interessenten bereits einen dringenden Bedarf angemeldet 
haben, soll nun das GI Streichhoffeld auf der Grundlage des 
rechtskräftigen Bebauungsplans um ca. 150 m nach Westen er-
weitert werden. Das Ing.-Büro Stadtlandingenieure, Ellwangen, 
bereitet derzeit die Ausführungsplanung vor.
Die südlichen, an der Straßenverlängerung angrenzenden Flä-
chen stehen bereits im Eigentum der Gemeinde Essingen. Es 
werden somit ca. 11.800 m² Baufläche geschaffen. Der Bebau-
ungsplan Streichhoffeld, 1. Änderung, ist seit 02.08.2014 rechts-
kräftig.
Aufgrund der schwierigen Geländesituation sind zur Baufeldvor-
bereitung erhebliche Geländeumlagerungen erforderlich, die teil-
weise bereits durchgeführt worden sind.
Die Erschließungsstraße berücksichtigt die Anbindung einer zu-
künftigen westlichen Querspange über die Bahnlinie und die 
zweibahnig ausgebaute Bundesstraße 29, die aber derzeit noch 
nicht realisiert werden soll. Der östliche, vorhandene Funkmast 
wird nicht tangiert. Er steht auf einem Privatgrundstück.
Die neue Erschließungsstraße kann ohne weiteres Genehmi-
gungsverfahren auf der Grundlage des Bebauungsplans realisiert 
werden. Die erheblichen Geländeumlagerungen wurden bereits 
teilweise 2014 und 2015 durchgeführt.
Die Entwässerung erfolgt im modifizierten Mischsystem.
Für die Entwässerungseinrichtungen wurde ein wasserrechtliches 
Benehmen eingeholt. Die Genehmigung wurde am 02.04.2014 
erteilt.
Für die Straßenentwässerung und zur Ableitung des häuslichen 
Schmutzwassers und des Oberflächenwassers von Hofflächen 
aus dem nordwestlichen Erweiterungsgrundstück wird in der 
neuen Erschließungsstraße ein MW-Kanal DN 400 aus Stahlbe-
tonrohren hergestellt. Die Sohltiefen liegen im Mittel bei 2,50 m. 
Der Kanal wird an der Westgrenze der Fa. Gabo-Stahl (ehemals 
Firma Scholz Edelstahl) an den bereits verlegten MW-Kanal an-
geschlossen.
Wasserversorgung: Die Wasserleitung wird vom letzten Hydran-
ten im Wendekreis aus verlängert bis zum Ende der neuen Er-
schließungsstraße. Im Bereich der bestehenden Fahrbahn sowie 
im neu herzustellenden Erschließungsbereich ist die Wasserlei-
tung im Gehweg vorgesehen.

Weitere Versorgungsleitungen: In dem entfallenden Feldweg-
abschnitt befindet sich eine Gashochdruckleitung. Diese muss in 
die neue Erschließungsstraße verlegt werden. Die Umverlegungs-
kosten sind in der Kostenberechnung enthalten. 
Die Vorverlegung von Lehrrohren für die Breitbandversorgung 
von dem bestehenden Wendekreis bis zum Ende der neuen Er-
schließungsstraße ist in die Kostenberechnung ebenfalls einge-
stellt.
Verkehrsanlagen: Die neue Erschließungsstraße setzt am Ende 
des bisherigen Straßenausbaus westlich der Zufahrt zur Firma 
Ritter an und ersetzt den vorhandenen Feldweg.
Die Befestigung der 6,50 m breiten Fahrbahn erfolgt richtlinien-
konform in Asphalt in Belastungsklasse 3,2 (gem. RStO 12).
Auf der Südseite wird ein 1,5 m breiter Gehweg angelagert mit 
gleicher Befestigung.
Zusätzlich wird am südlichen Rand der vorhandenen Straße zwi-
schen dem vorhandenen Wendekreis und der neuen Straße ein 
1,50 m breiter Gehweg angelagert. 
Am westlichen Ende der Erschließungsstraße erfolgt vorerst nur 
ein provisorischer Anschluss an den vorhandenen Feldweg mit 
einer geschotterten Wendemöglichkeit.
In einem weiteren Bauabschnitt ist hier die Realisierung eines 
Kreisverkehrsplatzes mit einem Durchmesser von 32 m in Belas-
tungsklasse 10 vorgesehen. An diesen Kreisverkehrsplatz bindet 
zukünftig die westliche Querspange an. Die detaillierte Ausgestal-
tung dieses Anschlusses muss zu gegebener Zeit in einer Eisen-
bahnkreuzungsvereinbarung geregelt werden.
Finanzierung: 
Die Erschließungsmaßnahme ist im Haushaltsplanentwurf 2019 
mit 870.000 E eingestellt. Da die Bauarbeiten erst Mitte 2019 
beginnen, werden die Kosten zum Teil erfahrungsgemäß frühes-
tens 2020 anfallen. 
Zeitplan: 
Erstellung Ausführungsplanung ca. Febr. 2019
Ausschreibung Veröffentlichung ca. Ende Febr. 2019/Anfang März 
2019
Vergabe im Gemeinderat 16.05.2019
Ausführung ab Juni bis Ende des Jahres 2019

B. Beratung und Beschlussfassung
Bürgermeister Wolfgang Hofer erläuterte den Sachverhalt. Der 
Gemeinderat hat davon Kenntnis genommen und aufgrund der 
hohen Kosten einstimmig den Beschluss gefasst, den Tagesord-
nungspunkt zu einem späteren Zeitpunkt nochmals zu beraten. 
Die Planung soll in der Zeit vertieft werden, insbesondere soll ein 
geologisches Gutachten gefertigt werden.

6. 	Landesstraße L 1080 – Radweg von Forst nach Essingen (ab 
südlich OD-Grenze Forst bis Planfeststellungsende Bundes-
straße 29);

		  - Information über den Planungsstand
A. Sachverhalt
Von Mai bis September 2018 erfolgte die Erneuerung der Fahr-
bahn der Landesstraße L 1080 zwischen dem Teilort Forst und 
dem Kreisverkehrsplatz Streichhoffeld. Die Umsetzung der Maß-
nahme wird seitens der Gemeinde Essingen sehr begrüßt. Die 
ebenfalls dringend erforderliche Radwegeverbindung zwischen 
dem Teilort Forst und dem Hauptort in Form eines landesstra-
ßenbegleitenden Geh- und Radwegs im Bereich des aktuellen 
Sanierungsabschnitts wurde in diesem Zuge nicht realisiert. 
Die Gemeinde Essingen, in Abstimmung mit dem zuständigen 
Regierungspräsidium Stuttgart, hatte bereits in freiwilliger Vor-
leistung für das Land Baden-Württemberg eine entsprechende 
Planung für die Radwegeverbindung erstellt. Diese sah eine 
Trassierung, zwischen dem Kreisverkehrsplatz „Streichhoffeld“ 
und dem Teilort Forst, stets entlang der Landesstraße L 1080 auf 
der westlichen Seite vor. Im Teilort Forst mündet der Weg in die 
Straße „Zum Weinschenkerhof“. Am südlichen Trassenende er-
folgt der Anschluss über den Kreisverkehrsplatz. Von hier wird, 
im Zuge des vierspurigen Ausbaus der Bundesstraße B 29 eine 
Verbindung zum Hauptort geschaffen. Rund 50 % der Trasse läuft 
auf kommunalen Grundstücken, sodass hierfür auch eine ent-
sprechende Grundstücksverfügbarkeit gegeben ist. Hinsichtlich 
der weiteren Flächen bedarf es noch eines entsprechenden 
Grunderwerbs. Die Landesstraße selbst ist, insbesondere im Hin-
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blick auf die Verkehrsmenge, die zulässige Höchstgeschwindig-
keit sowie den Schwerverkehr, weder für die Fußgänger- noch 
die Radverkehrsnutzung geeignet. So stellt die Trasse eine wich-
tige Verbindung der beiden Ortsteile für die Einwohner (u. a. auch 
als Schulweg) dar. Aber auch hinsichtlich der überörtlichen Be-
deutung ist die Verbindung von großer Wichtigkeit, schließt sie 
doch eine derzeit bestehende Lücke (zumindest zunächst teil-
weise) Richtung Norden (u. a. ins Kochertal). Deshalb wurde die 
Realisierung der Strecke sowohl auf örtlicher, wie auch auf über-
örtlicher Ebene vehement und berechtigt gefordert. Verkehrs-
minister Winfried Hermann und Regierungspräsident Wolfgang 
Reimer brachten bei ihrem letzten Besuch in Essingen zum Aus-
druck, dass sie der Baumaßnahme positiv gegenüber stehen, 
zumal die Gemeindeverwaltung die Planung übernimmt.
Der Radweg von Forst nach Essingen wird nun neu geplant und 
verläuft parallel zur sanierten L 1080. Der Radweg wird an den 
bereits gebauten Radweg des „KVP Streichhoffeld“ angeschlos-
sen (Bestandteil des Ausbaus der B 29 Essingen – Aalen).
Bauherr der Maßnahme ist das Land Baden-Württemberg, ver-
treten durch das Regierungspräsidium Stuttgart, Baureferat 47.2. 
Die Gemeinde Essingen übernimmt aufgrund einer geschlosse-
nen Verwaltungsvereinbarung die Planung im Rahmen der Bau-
maßnahme des Landes Baden-Württemberg.
Hierzu wurden mit Schreiben vom 22.10.2018 Träger öffentlicher 
Belange um eine Stellungnahme gebeten.
Es ist festzustellen, dass keine hinderlichen Stellungnahmen ein-
gegangen sind. Die naturschutzrechtlichen Maßnahmen können 
seitens der Gemeinde vollumfänglich erfüllt werden. 
Weiteres Vorgehen
Zunächst hat eine Abwägung der öffentlichen Belange, die im 
Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zur Entwurfsplanung „L 1080 - Radweg von 
Forst nach Essingen“ bekannt wurden, durch das Baureferat Ost 
des Regierungspräsidiums Stuttgart zu erfolgen. Im Anschluss 
bedarf es des Grunderwerbs der benötigten Flächen im Auftrag 
des Landes durch die Gemeindeverwaltung. Nach Vollzug des 
Grunderwerbs erstellt das Ingenieurbüro Stadtlandingenieure 
GmbH die Ausführungsplanung und daraufhin erfolgt die Bean-
tragung der Feststellung der unwesentlichen Änderungen durch 
das „Baureferat Ost“ des Regierungspräsidiums beim Referat 
„Recht, Verwaltung, Grunderwerb“ des Regierungspräsidiums, 
das die formale Bauerlaubnis erteilt.

B. Beratung und Kenntnisnahme
Nach entsprechendem Sachvortrag durch Bürgermeister Wolf-
gang Hofer hat der Gemeinderat vom Sachverhalt Kenntnis ge-
nommen.

7. 	Kommunalwahl und Europawahl am 26. Mai 2019
		  hier: Vorbereitende Beschlüsse
A. Sachverhalt
Bildung des Gemeindewahlausschusses
Gemäß § 11 KomWG obliegt dem Gemeindewahlausschuss die 
Leitung der Gemeindewahlen und die Feststellung des Wahler-
gebnisses. Bei der Wahl der Kreisräte leitet er die Durchführung 
der Wahl in der Gemeinde und wirkt bei der Feststellung des 
Wahlergebnisses mit. Es gibt nur einen Gemeindewahlausschuss 
für alle gleichzeitig durchzuführenden Kommunalwahlen. Da-
neben ist festzustellen, dass der Gemeindewahlausschuss für die 
Europawahl keine Zuständigkeit hat. 
Der Bürgermeister hat die Stellung des Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses grundsätzlich kraft Gesetzes inne, wenn er 
nicht selber, wie vorstehend dargestellt, Wahlbewerber oder Ver-
trauensperson für einen Wahlvorschlag ist. Bürgermeister Wolf-
gang Hofer ist bei den Kommunalwahlen 2019 jedoch Wahlbe-
werber (Kreistagswahl). Insoweit kann er (vgl. § 11 Absatz 2, 
S. 3 KomWG) nicht Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
sein. Es ist deshalb durch den Gemeinderat für die Kommunal-
wahlen 2019 (neben den Beisitzern/Stellvertretern) auch ein 
Vorsitzender sowie ein Stellvertreter aus den Wahlberechtigten 
und den Gemeindebediensteten zu wählen. Daneben sind die 
Beisitzer und ihre Stellvertreter (in gleicher Zahl) aus dem Kreis 
der Wahlberechtigten, ebenfalls durch den Gemeinderat, zu wäh-
len. Hierzu ist zunächst die Zahl der Beisitzer festzulegen, da § 11 
Absatz 2 KomWG lediglich eine Mindestzahl vorschreibt. 

Die Verwaltung regt, insbesondere aus organisatorischen Grün-
den an, einen Gemeindewahlausschuss mit der Mindestbeset-
zung zu bilden. Es ist deshalb zunächst ein Vorsitzender und ein 
Stellvertreter zu wählen. Diesbezüglich gelten die Bestimmungen 
des § 37 Absatz 7 GemO (vgl. hierzu auch nachfolgende Aus-
führungen). Daneben sind 2 Beisitzer und 2 Stellvertreter zu 
wählen. Das Verfahren für die Bestellung der Besitzer ist im Kom-
munalwahlgesetz nicht näher bestimmt. Es gelten deshalb die 
Vorschriften der Gemeindeordnung (§ 37 Absatz 7 GemO). Ob-
wohl der Gemeindewahlausschuss kein Ausschuss i. S. v. § 39 
GemO ist, kann das Verfahren über die Bildung von beschließen-
den Ausschüssen dennoch angewandt werden (Einigung; wenn 
keine Einigung: Wahl nach den Grundsätzen der Verhältnis- oder 
Mehrheitswahl).
B. Beratung und Beschlussfassung
Bürgermeister Wolfgang Hofer erläuterte den Sachverhalt. Der 
Gemeinderat hat Kenntnis genommen und besetzt den Gemein-
dewahlausschuss gemäß den Verfahrensvorschriften (u. a. Eini-
gung/Wahlen).

8. 	Lokale Agenda 21 in Essingen;
		  hier: Unterstützung von Dritte-Welt-Projekten im Jahr 2018 

durch die Gemeinde Essingen 
A. Sachverhalt
Die Gemeinde Essingen unterstützt bereits seit dem Jahr 2000 
Dritte-Welt-Projekte im Rahmen ihrer Lokalen Agenda 21. Nach-
dem sie selbst kein eigenes Projekt in den entsprechenden Län-
dern fördert, wurde der im Haushalt zur Verfügung gestellte Be-
trag bislang für die Unterstützung von Projekten der katholischen 
sowie evangelischen Kirchengemeinden in Essingen und Lauter-
burg verwendet. Hierbei wurde stets großer Wert darauf gelegt, 
dass persönliche Kontakte, insbesondere von Bürgern der Ge-
meinde, zu den Projekten bestehen. 
Projekte
Im Haushaltsjahr 2018 wurde wieder ein Betrag in Höhe von 
4.500 E für Dritte-Welt-Projekte eingestellt. Auch in diesem Haus-
haltsjahr wurden die drei Kirchengemeinden in Essingen und 
Lauterburg wieder gebeten, entsprechende Förderprojekte zu 
benennen.
B. Beratung und Beschlussfassung
Nach entsprechendem Sachvortrag hat der Gemeinderat von den 
Projekten Kenntnis genommen und beschlossen, dass die Ge-
meinde im Jahr 2018 nachfolgende Projekte bezuschusst:
-	 1.500 E für das Kinderheim in Elim (Südafrika) - Evangelische 

Kirchengemeinde Essingen
-	 1000 E für die „Christliche Initiative für Indien e. V.“ (CIfI) – Ini-

tiative für Mädchen (Evangelische Kirchengemeinde Lauter-
burg)

-	 500 E für die Missionsarbeit unter den Kadiweu-Indianern in 
Brasilien (Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg)

-	 750 E für den Kirchenbau in Mylampully/Südindien (Katholi-
sche Kirchengemeinde Essingen)

-	 750 E für das Projekt „Arme Schulschwestern“ in St. Javier, 
Argentinien (Katholische Kirchengemeinde Essingen)

9. 	Kenntnisnahme von Beschlüssen des Technischen Aus-
schusses vom 13.12.2018

A. Sachverhalt
Der Technische Ausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
13.12.2018 die nachfolgenden Beschlüsse gefasst, die dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gegeben wurden:
Stellungnahme zu Bauvorhaben:
a) 	Bauvorhaben: Erstellung eines Einfamilienhauses, Mantelhof-

straße 17, Flst. 1437/7 in Essingen
	 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-

forderliche Einvernehmen wurde unter der Maßgabe erteilt, 
dass die Eigentümer des angrenzenden Flst. 1437/6 die privat-
rechtlichen Grenzregelungen sowie die erforderliche Ab-
standsflächenbaulast übernehmen. Es wird angeregt, die west-
lichen oder östlichen Fahrflächen der Umfahrt zu erwerben, 
um die enge Situation zu entspannen.

b)	Bauvorhaben: Erstellung eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage, Flst. 2379/16, Tauchenweilerstraße 38 in Essingen

	 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-
forderliche Einvernehmen wurde erteilt.
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c) Bauvorhaben: Erstellung eines Einfamilienhauses mit Carport, 
Flst. 1849/1 und Teil von 4350, Ziegelstraße 14 in Essingen

 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-
forderliche Einvernehmen wurde erteilt.

d) Bauvorhaben: Umbau Wohnhaus, Flst. 1795/1, Am Dörrhäusle 1 
in Essingen

 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-
forderliche Einvernehmen wurde unter der Maßgabe erteilt, 
dass der geplante Carport an der nordöstlichen Grundstücks-
seite entfällt.

e) Bauvorhaben: Abbruch eines Wohn- u. Geschäftshauses bis 
OK Keller, Neubau eines Wohnhauses und Nutzungsänderung 
Laden in Wohnhaus, Flst. 97, Kirchgasse 5 in Essingen

 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-
forderliche Einvernehmen wurde unter der Maßgabe erteilt, 
dass der First des Hauptdaches mindestens 40 cm höher als 
der westliche Quergiebel sein muss.

f) Bauvorhaben: Erstellung eines Biergartens „Remsgärtle“ für 
die Zeit der Remstal Gartenschau 2019, Flst. 2434, Riedweg 54 
in Essingen

 Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen. Das er-
forderliche Einvernehmen wurde erteilt.

2. Kenntnisgabe von Bauvorhaben:
g) Bauvorhaben: Erweiterung Betriebsgebäude (Autohaus) mit 

Büro und Verkaufsräumen, Flst. 5473, Ferdinand-Porsche-
Str. 2 in Essingen

  Das Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genommen.
B. Beratung und Kenntnisnahme
Der Gemeinderat hat nach entsprechendem Sachvortrag von den 
Beschlüssen des Technischen Ausschusses vom 13.12.2018 
Kenntnis genommen.

Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Informationsseite der Bundeszentrale für 
politische Bildung zur Europawahl 2019
Vom 23. bis 26. Mai 2019 wählen die Bürgerinnen und Bürger 
der Europäischen Union das neunte Europäische Parlament. In 
Deutschland fi ndet die Wahl am 26. Mai 2019 statt. Auf der 
Homepage www.bpb.de/283637 informiert die Bundeszentrale 
für politische Bildung über die Hintergründe der Wahl, die zur 
Wahl stehenden Parteien und das Wahlverfahren.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Essingen
Hauptversammlung
am Freitag, dem 01.02.2019, Beginn 20.00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus in Essingen.

Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den Kommandanten
 2. Jahresbericht des Kommandanten
 3. Jahresbericht der Abteilungen
 4. Jahresbericht des Kassiers und Schriftführers
 5. Entlastungen
 6. Grußworte der Gäste
 7. Ehrungen
 8. Aufnahme von Kameraden in die Einsatzabteilung
 9. Aufnahme von Kameraden in die Jugendfeuerwehr
10. Beförderungen
11. Aushändigung von Lehrgangsbescheinigungen
12. Verschiedenes
Änderungen vorbehalten.
Zur Hauptversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.
Sven Langer, Kommandant

Abtl. Essingen und LG Forst
Am Montag, 28. Januar 2019 treffen wir uns bereits um 18 .00 Uhr 
am Gerätehaus.
Es steht wieder der Besuch im Thermalbad Aalen an.

FUNDAMT

Armbanduhr, Armkette, Kleidungsstücke, Sportschuhe
Fundort: Schönbrunnenhalle
Fundtag: 22.01.2019 
Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

SCHULNACHRICHTEN

Musikschule Essingen

Das Neujahrskonzert des Liebhaberorchesters der 
Musikschule Essingen am Freitag, 25. Januar 
2019, ist restlos ausverkauft!
Es sind also auch an der Abendkasse keine Kar-
ten mehr erhältlich.
 

REMSTAL GARTENSCHAU  2019

Erfolgreicher Messeauftritt 
der Remstal Gartenschau 2019

Neue Themenfl yer kommen sehr 
gut bei den Messebesuchern an, 
mehr als 700 RemstalCards ver-
kauft

Die Remstal Gartenschau 2019 GmbH ist mehr als zufrieden mit 
dem diesjährigen Messeauftritt auf der CMT in Stuttgart. 
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An den neun Messetagen wurden mehr als 700 RemstalCards 
verkauft und rund 4.000 Remstal Gartenschau-Taschen mit den 
neuen Themenflyern zu Radfahren, Wandern, Genuss, Kultur und 
16 Stationen an Interessierte ausgegeben. Viele weitere tausend 
Flyer und Infobroschüren zu den 16 Städten und Gemeinden 
wurden verteilt. „Die Rückmeldung der Messebesucher war 
durchweg positiv. Wir haben es geschafft, dass auch bei den 
letzten Skeptikern der Funke übergesprungen ist. Die Vorfreude 
ist wirklich riesengroß“, so Thorsten Englert, Geschäftsführer der 
Remstal Gartenschau 2019 GmbH. Täglich bildeten sich lange 
Schlangen vor der Fotobox, an der kostenlose Bilder für die Rems-
talCard gemacht werden konnten. Auch Remsi, das Maskottchen 
der Remstal Gartenschau 2019, war ein großer Publikumsmagnet. 
Mit dem Ende der CMT steigt die Zahl der ausgegeben Rems-
talCards insgesamt auf knapp 40.000, davon ca. 6.500 kosten-
lose Kinderkarten. Noch bis zum 14. Februar 2019 ist die Rems-
talCard für 40 Euro in den 16 Städten und Gemeinden und online 
unter www.remstal.de erhältlich. 
Ab dem 15. Februar kostet die Karte 45 Euro und ist dann auch 
in den i-Punkten in Aalen, Ludwigsburg und Stuttgart verfügbar. 
Die fünf neuen Themenflyer liegen ab sofort in den Gartenschau-
Kommunen und in der Touristinfo der Remstal-Route kostenlos 
aus.

setzt Ideen um

E
S
S
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N siu-Montagegruppe baut  

335 Meter Kugelbahn  
in fünf Stunden zusammen
Am 19. Januar 2019 trafen sich 31 Kinder und 

Erwachsene im Alter zwischen 5 und 75 Jahren bei der Fa. Rich-
ter, um Baugruppen für unsere Kugelbahn zu montierten.
Um es vorweg zu nehmen: es wurden fünf tolle Arbeitsstunden 
mit viel Spaß und einem unglaublichen Arbeitsergebnis. Nie und 
nimmer haben wir erwartet, dass es uns gelingt, in fünf Stunden 
67 Baugruppen mit jeweils fünf Meter Länge zusammenzubauen.
Mario Boffa hatte die Firmenhalle der Fa. Richter perfekt vorberei-
tet. Vom Getränkefachhandel Karl Meyer wurden Bänke, Tische 
und Getränke zur Verfügung gestellt. Günther Roth schickte uns 
Wecken und Kuchen und kam, nachdem er seinen Marktstand 
aufgeräumt hatte, persönlich vorbei und half bei der Montage 
mit.

Nachdem anfängliche Koordinationsdefizite überwunden und in 
einzelne Montageschritte unterteilt waren, funktionierte der 
Montageablauf sehr professionell.

Der Montageeifer wurde nur einmal durch unseren Hunger unter-
brochen. Auch dafür hatte Mario bestens vorgesorgt.

Das Ergebnis 67 Baugruppen ist überragend.

Welche Mengen wurden dazu von uns verarbeitet: 
1340 Meter gehobelte Holzdielen und Holzlatten wurden ge-
schmirgelt, 14 Löcher pro Element gebohrt und mit 2814 Holz-
schrauben verschraubt. 
Im Ergebnis haben wir jetzt 335 Meter Kugelbahn in Baugruppen. 
Diese werden wir im März/April, im Bereich Remsquelle bis zum 
Spielplatz an der Forellenzucht, für alle Kinder aufstellen.
Für diese Arbeiten hoffen wir wieder auf die gleichen Personen, 
die dann von weiteren Helfern unterstützt werden. Also bitte 
meldet euch möglichst bald, damit wir Planungssicherheit haben.
Nochmals vielen Dank an das tolle Team, an die unterstützenden 
Firmen für ihre spontane, unkomplizierte und großzügige Unter-
stützung.
Das verstehen wir unter „Wir mögen Menschen, ob jung – ob 
alt, gemeinsam ist uns wichtig“.
Erich Blaha
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
So., 27. Januar 2019 
– Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
	 (Jes. 60, 2)

	10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für 
die Einheit der Christen in der kath. Kirche, 

		  s. u. Ökumene
		  Opfer: ökumenisches Projekt
	10.30 Uhr	 ökumenischer Kindergottesdienst, 
		  s. u. Ökumene u. Verschiedenes
Mo., 28. Januar 2019
	13.30 Uhr	 Nachbarschaftstreffen in Abtsgmünd,
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Di., 29. Januar 2019
	11.00 Uhr	 Andacht im Pflegewohnhaus
	14.00 Uhr	 Frauenkreis
	16.30 Uhr	 Jungschar
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe
Mi., 30. Januar 2019
	15.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	17.30 Uhr	 KESS (Gemeindehaus)
Do., 31. Januar 2019
	19.00 Uhr	 Tod – und was passiert jetzt? (Gemeindehaus),
		  s. u. Verschiedenes
Fr., 1. Februar 2019
	18.45 Uhr	 Jungbläserproben (Gemeindehaus)
So., 3. Februar 2019
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
		  (Pfarrerin Gisela Fleisch-Erhardt)

VERSCHIEDENES
Ökumenischer Kindergottesdienst
Wir feiern am Sonntag, dem 27. Januar 2019, um 
10.30 Uhr im Katholischen Gemeindehaus den 
ökumenischen Gottesdienst. Dazu lädt dich das 
evangelische und das katholische Kinderkirchen-
team herzlich ein. Komm und mach mit! 

Evang. Erwachsenenbildung Essingen
Tod – und was passiert jetzt?
Bestatterin Leins (Aalen) erzählt aus der Praxis 
eines Bestattungsunternehmens, was man schon 
im Vorfeld klären kann und was für die Angehö-
rigen nach einem Todesfall zu beachten ist. Es 
wird viel Raum sein, um Ihre Fragen zu klären!

Referentin: Frau Leins, Bestatterin
Donnerstag, 31. Januar 2019, 19.00 Uhr, evang. Gemeindehaus

KidsCampStocken 2019
Dieses Jahr findet die siebte Auflage unseres 
KidsCampStocken statt.
Wie im letzten Jahr sind wieder 50 Kinder im 
Alter von 7 – 13 Jahren eingeladen.
Wir verbringen gemeinsam unsere Ferien in ei-

nem tollen Wiesental mit Bach, Wald und in Zelten. Dort unter-
nehmen wir Actionspiele, haben Spaß, singen fetzige Lieder, to-
ben, baden, bauen Dämme und noch viel mehr.
Das KidsCampStocken findet vom 18. August - 27. August 2019 
in der Stockensägmühle bei Ellwangen statt.
PREISE: 1. Kind 205 Euro / 2. Kind 180 Euro / 3. Kind 145 Euro.
Informationen und Anmeldungen liegen in den Schriftenstän-
dern in der Kirche und im Gemeindehaus. Weitere Infos auch 
zum Download unter www.essingen-evangelisch.de und unter 
www.facebook.com/KinderCamp.Stocken.

KiBiWo 2019 - Vorankündigung
Ab Mittwoch, 27. Februar 2019 KiBiWo-Anmeldungen 
für die Osterferien. Die Kinder-Bibel-Woche (KiBiWo) 
findet vom 23. – 27. April 2019 von 15.00 – 18.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus statt.

Auch in diesem Jahr 
lädt die evang. und 
kath. Kirchengemein-
de wieder Kinder ab 
der 1. Klasse bis zu 12 
Jahren zur KiBiWo ein. 
Singen, spielen, bas-
teln, Gemeinschaft 
und biblische Ge-
schichten gehören 
zum Programm. Am 
Samstag, dem 27. 
April 2019, feiern wir 
um 15.00 Uhr einen 
großen Familiengot-
tesdienst mit an-
schließendem Famili-
enfest und buntem 
Programm.

Die Anmeldungen dazu gibt es für die Essinger Schüler der Klas-
sen 1 - 6 über die Parkschule.
Außerdem liegen Einladungen in der evang. und kath. Kirche aus. 
Sie können die Einladung aber auch unter www.essingen-evan-
gelisch.de herunterladen.

Evang. Pfarramt, Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 2 22 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag 	 von   9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag 	 von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de

Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 56 02 oder mobil: 01 71/9 41 56 86

Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Rathausgasse 21, Tel. 3 52
E-Mail: diakonat.essingen@elk-wue.de

Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 56 02 oder mobil: 01 71/9 41 56 86

Hausmeisterin des evang. Gemeindehauses
Elke Maurer, Hauptstraße 1, Tel. 4 93

Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 50 20

Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, 
Tel. 9 64 88 37, E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96 6145 0050 0110 0191 49
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12 6149 0150 0035 3400 02

Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Mittwoch 13.00 Uhr – 14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 96 42 80

Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch
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Jahreslosung 
2019
Ab sofort sind Karten 
und Poster der Jahres-
losung 2019 bei 
Schreibwaren Holz er-
hältlich.

Der Reinerlös kommt 
der Restauration des 
Weihnachtsparaments 
der evang. Kirchenge-
meinde zugute.

Evangelische Erwachsenenbildung
Handlettering für Anfänger
Der Hype um die schönen Buchstaben ist der 
absolute Trend. Egal ob Werbung auf Tempos, 
Milchtüten oder Tragetaschen. Schön geschrie-
bene Buchstaben sind ein Hingucker. Entdecke 
die Freude an der Handschrift mit unterschied-
lichen Werkzeugen.

Nach ein wenig Theorie zum Auf-
bau und Charakter verschiede-
ner Schriften geht es gleich los 
mit dem Zeichnen von Buchsta-
ben und Dekoelementen. 
Grundlagen der Faux Calligra-
phie (falsche Kalligrafie – dabei 
werden die Buchstaben aufge-
baut) und des Zeichnens von 

Druckschriften werden gezeigt und gelernt. Wir binden am Ende 
des Kurses unsere Unterlagen zu einem Kursbuch. 
Bitte mitbringen: Fineliner in Schwarz (z.B. von Staedler 0,3 mm 
oder Pitt Artist S) zum Üben reicht auch ein Stabilo Pointed, Blei-
stift, Radiergummi, Lineal und einen Spiralblock. Zusätzliches 
Material wird während des Kurses besprochen. 
Ulrike Hofer, Schriftsetzerin, Kalligrafie und Lettering
Donnerstag, 21. und 28. Februar 2019, 14. März und 21. März 
2019 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr (4 Treffen)
Parkschule Essingen, Raum 302
56 Euro (mit Familienpass: 33,60 Euro)

Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Essingen

Wichtige Information
Die neue Homepage der Seelsorgeeinheit 
Rems-Welland (von den Gemeinden Dewan-
gen – Essingen – Fachsenfeld) ist online!
Die Adresse lautet:
se-rems-welland.drs.de

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir jetzt 
starten können. Weitere Verbesserungen werden im Laufe der 
Zeit sicherlich noch umgesetzt werden.
(Die bisherige Homepage unserer Herz-Jesu Kirchengemeinde 
wird weiterhin bestehen bleiben und auf die neue Seite umleiten.)

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
Zur ersten ordentlichen Sitzung des Jahres 2019 traf sich der Kir-
chengemeinderat am 17. Januar im Gemeindehaus. In den ersten 
beiden Tagesordnungspunkten wurde über die Planung und 
Organisation des Mitarbeiterabends am 1. Februar 2019 sowie 

über das Jubiläum zum 70. Jahrestag der Weihe unserer Herz-
Jesu-Kirche gesprochen. Für letzteres ist ein Festgottesdienst am 
Sonntag, dem 26. Mai 2019 geplant.
In weiteren Tagesordnungspunkten wurde auf die Adventsfeier 
im neuen Format zurückgeblickt als auch der Weihnachtsbrief 
2018 reflektiert.
Hr. Krähmer berichtete im Weiteren über den aktuellen Stand der 
neuen Homepage der Seelsorgeeinheit. Zwischenzeitlich ist die 
neue Seite online und unter der Adresse

se-rems-welland.drs.de
erreichbar. Schauen Sie rein – bestimmt entdecken Sie Neues 
in unserer Seelsorgeeinheit, das Sie noch nicht wussten.
Am Samstag, dem 12. Januar 2019, hatte ein Klausurtag der Kir-
chengemeinderäte der gesamten Seelsorgeeinheit stattgefunden. 
Inhalt der Gespräche war der neue Kooperationsvertrag, der die 
Zusammenarbeit der einzelnen Kirchengemeinden regelt. Ins-
besondere wurden die noch offenen Fragen in Bezug auf die 
Verteilung von Kosten geklärt, welche die ganze Seelsorgeeinheit 
betreffen. Alle Kirchengemeinderäte waren sich einig, dass solche 
Klausurtage wertvoll und hilfreich für eine bessere Zusammen-
arbeit sind.
Im letzten Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ wurde über den 
geplanten Jahresausflug der Ministranten sowie über den ak-
tuellen Stand der Vermietung der noch leerstehenden Wohnung 
im Pfarrhaus gesprochen.

Samstag, 26. Januar 2019
	18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	19.00 Uhr	 heilige Messe
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Dewangen)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 27. Januar 2019, 3. Sonntag im Jahreskreis
L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10 Aps: Ps 19(18), 8.9.10.12 Uhr u. 15 
(R:vgl. Joh 6,63b)
L2: 1 Kor 12,12-31a Ev: Lk 1,1-4;4,14-21

10.30 Uhr Gottesdienst
im Rahmen
der ökumenischen Woche

10.30 Uhr ökumenische Kinder-	
kirche zum Thema:
„Suche Frieden und jage ihm nach“

	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	10.30 Uhr	 Jugendgottesdienst mit den Firmlingen 
		  (Fachsenfeld)
Montag, 28. Januar 2019
	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
	 8.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Dienstag, 29. Januar 2019
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im kath. Gemeindehaus
Mittwoch, 30. Januar 2019
	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
	15.15 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
Donnerstag, 31. Januar 2019
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 heilige Messe
Freitag, 1. Februar 2019
	 8.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 heilige Messe
		  Anschl. Mitarbeiterabend im Gemeindehaus
		  Herzliche Einladung an alle Ehrenamtlichen
	17.30 Uhr	 eucharistische Anbetung (Dewangen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	17.30 Uhr	 Rosenkranz (Fachsenfeld)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 2. Februar 2019 – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
	18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	19.00 Uhr	 heilige Messe
		  Messe für Waltraud Lorenz und Angehörige
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Dewangen)



Nummer 4
Samstag, 26. Januar 2019 15Mitteilungsblatt Essingen

	17.30 Uhr	 heilige Messe mit Blasiussegen(Dewangen)
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
	17.30 Uhr	 heilige Messe mit Blasiussegen (Fachsenfeld)
Sonntag, 3. Februar 2019 – 4. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 1,4.00 - 5.17-19 Aps: Ps 71 (70),1-2.3.5-6.15 u.17 
(R:15a)	
L2: 1 Kor 12,31-13 Ev: Lk 4,21-30
	 9.00 Uhr	 heilige Messe mit Blasiussegen
	10.30 Uhr	 Jugendgottesdienst mit den Firmlingen (Dewangen)
	 9.00 Uhr	 heilige Messe mit Blasiussegen (Fachsenfeld)
Familiengottesdienst am 20. Januar 2019 „Quelle des Lebens“
Am vergangenen Sonntag durften die Erstkommunionkinder, ihre 
Angehörigen und die Gemeinde in einem lebhaften Gottesdienst 
erfahren wie wichtig Wasser für unser Leben ist. Jesus ist genau-
so wichtig wie Wasser, ohne ihn können wir nur schwer überle-
ben. Ähnlich wie wenn uns das Wasser fehlt. Danke an alle die 
diesen Gottesdienst so lebendig gestaltet haben.

Gebetskreis
Nächstes Treffen am 28. Januar 2019.
Gebetsanliegen können beim Pfarrbüro aber 
auch bei Hildegard und Manfred Limbach, 

limbachmanfred@gmail.com, übergeben werden. Schauen Sie in 
unsere Internetseite www.herz-jesu-essingen.de.

Kirchenchor – Singstunde am 29. Januar 2019 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Essingen

Gymnastikstunden „über 50“
Nächstes Treffen 
ist am 31. Januar 2019 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus – Saal.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, 
Tel. 202, Fax 92 13 17
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: www.herz-jesu-essingen.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, 
Tel. 07366/6323, Fax 07366/922875
E-Mail: KathPfarramt.Dewangen@drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
Donnerstags ab 17.00 Uhr (nach telefonischer Voranmel-
dung)
Zweiter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Hermann Lüffe, Rosensteinblick 7, Tel. 91 96 79
Konten der kath. Kirchenpflege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg
Sonntag, 27. Januar 2019 
9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Brüning)
Dienstag, 29. Januar 2019 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe	
Ansprechpartnerinnen: Sissy Maier
(Tel. 07365/3908852) 

Mittwoch, 30. Januar 2019
	15.45 Uhr	 gemeinsamer Konfirmandenunterricht in Essingen; 

Beginn in der Quirinuskirche (Die eigene Bibel nicht 
vergessen!)

Donnerstag, 31. Januar 2019 
	19.45 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 1. Februar 2019

	 14.30 Uhr – 15.30 Uhr 
	 Kinderstunde „Schatzgräber“
	 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
	 Jungschar „fisherman´s friends“

Sonntag, 3. Februar 2019	
	 9.20 Uhr	 Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung
		  (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt, Bäckergasse 7,
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471	
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internetseite:
http://www.lauterburg-evangelisch.de; 
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramtes zu erreichen. Sollte die Qualität der Rufumleitung 
schlecht sein, können Sie sie in Aalen erreichen unter:
Tel. 07361/9143515. 
Gemeindesekretariat:	
Sonja Bäurle ist mittwochs von 13.15 Uhr bis 15.45 Uhr im 
Pfarramt anzutreffen.
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.Nr. 38 192 004
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Sonntag, 27. Januar 2019
9.30 Uhr Gottesdienst
14.30 Uhr Kinder: Schlittschulaufen in Adelberg
Montag, 28. Januar 2019
20.00 Uhr Italienisch-Chorprobe in Urbach
Dienstag, 29. Januar 2019
keine Singstunde

Mittwoch, 30. Januar 2019
	20.00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag, 2. Februar 2018
	 7.00 Uhr	 Jugend: Rodeln und Skifahren in Oberjoch
Sonntag, 3. Februar 2018
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

WAS DER Sonnenschein
FÜR DIE BLUMEN IST,
IST DAS lachende Gesicht
FÜR DIE MENSCHEN. � JOSEPH ADDISON
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PARTEIEN

CDU-Ortsverband Essingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung des CDU-Orts-
verbandes Essingen mit unseren Gemeinderatskandida-
ten/innen und mit Roderich Kiesewetter, MdB, am Freitag, 
08.02.2019, 19.30 Uhr, Gasthof Sonne, Rathausgasse 17, 
73457 Essingen
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
sehr herzlich laden wir Sie zur

Jahreshauptversammlung des CDU-Ortsverbandes 
Essingen mit unseren Gemeinderatskandidaten/innen 

und mit Roderich Kiesewetter, MdB, 
am Freitag, 08.02.2019, 19.30 Uhr, Gasthof Sonne, 

Rathausgasse 17, 73457 Essingen,
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung: 1. Vorsitzender Markus Beyeler
2. Jahresrückblick
3. Vorstellung der Gemeinderatskandidaten/innen
4. Ausblick/Vorausschau 2019
5. Neuwahlen des Vorstands
6. Ehrungen
7. Roderich Kiesewetter, MdB: Aktuelle Themen mit Bürger-

gespräch
8. 8. Verschiedenes/Abschluss der Veranstaltung
Der CDU-Ortsverband freut sich auf Ihr hoffentlich zahlrei-
ches Erscheinen. Wir hoffen sehr, dass Sie an der Veranstal-
tung teilnehmen können und verbleiben mit freundlichen 
Grüßen
Markus Beyeler	 Dr. Andreas Haas	 Dieter Mößner
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender	 Schriftführer
Hinweis: Am Samstag, 23.03.2019 findet in der Schloss- 
Scheune Essingen eine „Europaweinprobe mit Inge Gräßle, 
MdEP“ statt. 
Hierzu möchten wir Sie bereits jetzt recht herzlich einladen.

VEREINSNACHRICHTEN

TSV Essingen
Jugendfußball
TSV Essingen hat zum Fußball-Event der Super-
lative eingeladen
Die traditionellen Dreikönigsturniere mausern sich 
zu einem fußballerischen Highlight für den Fuß-
ballnachwuchs.

Essingen, 14.01.2019: Die Jugendfußballabteilung des TSV Essin-
gen 1893 e. V. veranstaltete an den 4 Tagen vom 03. - 06.01.2019 
ihre traditionellen Dreikönigsturniere. 80 geladene Mannschaften 
zeigten in 8 Turnieren und Spieltagen ihr fußballerisches Können 
und verwandelten die Schönbrunnenhalle in einen Fußballtem-
pel. Über 1.000 Teilnehmer und Zuschauer konnten nicht nur 
durch die überragenden und fairen Partien begeistert werden, 
sondern wurden mit leckeren Köstlichkeiten der Region, ausge-
zeichneten Kuchen und Getränken hervorragend bewirtet. Das 
Jugendleiter-Team mit Andreas Scheurle, Holger Henle und allen 
voran Wilhelm Peters danken ganz besonders den vielen Helfe-
rinnen und Helfer, Trainer und Betreuer, Spiel- und Turnierleitern. 
Nur mit ihrer Unterstützung konnte die Jugendfußballabteilung 
so ein Fest der Superlative stemmen.

Am Donnerstag, den 03.01.2019 konnte Jugendleiter Wilhelm 
Peters morgens die D1-(U13)-Jugend der Region begrüßen. Ge-
spielt wurde um den „Thomas Hald“-Cup. Die jeweiligen Mann-
schaften von Platz 1-4 eines jeden Turniers erhielten jeweils ein 
blau-silbernen Pokal, gestiftet von Thomas Hald, Garten- und 
Landschaftsbau, VR-Bank Ostalb oder Engel&Völkers. Darüber 
hinaus bekam jeder Spieler eine goldene Fußballertrophäe als 
Erinnerung an dieses Dreikönigsturnier. Die Platzierungen des 
D1-(U13)-Turniers regional lauteten: 1. TSG Hofherrnweiler/Un-
terrombach 2, 2. SGM Ebnat/Waldhausen/Unterkochen, 3. SGM 
Virngrund/Jagst, 4. TSG Hofherrnweiler/Unterrombach 1, 5. TSG 
Schnaitheim, 6. SGM Neuler/Adelmannsfelden, 7. TSV Essingen 
2, 8. SGM Kapfenburg.
Am Nachmittag wurde das D1-(U13)-Jugend mit überregionalen 
Mannschaften gespielt. Hier die Platzierungen: 1. VfL Pfullingen, 
2. TSG Backnang, 3. SpVgg Cannstatt, 4. 1. FC Eislingen, 5. TSV 
Neu-Ulm, 6. VfR Aalen, 7. 1. FC Heidenheim, 8. Union Wasseralfin-
gen, 9. TSV Essingen 2, 10. TSV Essingen 1, 11. TSG Ehingen und 
12. 1. Göppinger SV.
Freitagmorgen waren die E1-(U11)-Junioren und Juniorinnen 
dran. Den Turnier-Cup sicherten sich 1. SC Geislingen, 2. FV Plo-
chingen, 3. SV Vaihingen, 4. TSG Schnaitheim.
Am Nachmittag spielte die F2-(U8)-Jugend unter Aufsicht von 
Stani Bergheim. Den 1. Platz sicherte sich TSG Hofherrnweiler/
Unterrombach, 2. FC Heidenheim, 3. TSG Schnaitheim, 4. SV 
Lauchheim, 5. 1. FC Eislingen, 6. TSV Essingen 2, 7. SV Ebnat, 8. 
TSV Essingen 1.
In den 3. Turniertag startete die E2-(U10)-Jugend am Samstag-
vormittag um den Thomas-Hald-Cup. Diesen Pokal sicherte sich 
die Mannschaft des TSV Neu-Ulm. 2. SV Fellbach, 3. TSG Hof-
herrnweiler/Unterrombach, 4. TSG Schnaitheim, 5. FC Eislingen, 
6. TV Neuler, 7. VfL Pfullingen, 8. TSV Essingen 1, 9. SGM Dewan-
gen/Fachsenfeld, 10. TSV Essingen 2.
Die F1-(U9)-Jugend spielte am Samstagnachmittag einen Spiel-
tag um den VR-Bank-Ostalb-Cup. Den sich die 1. FC Normania 
Gmünd sicherte. 2. Sieger SV Waldhausen, 3. TSG Abtsgmünd. 
Der vierte Pokal ging an die Heimmannschaft des TSV Essingen 
1. Die weiteren Platzierungen: 5. FSV Waiblingen, 6. TSV Hütt-
lingen, 8. SGM Lauchheim Lippach, 9. TSV Essingen 2 und 10. 
TSG Hofherrnweiler/Unterrombach.
Ein besonderer Höhepunkt war das Samstagabendturnier der 
B-Jugend (U17). Unter der hervorragenden Turnierleitung von 
Michael Seidler und der Regie von Trainer Simon Köpf sicherte 
sich den 1. Platz die TSG Hofherrnweiler/Unterrombach, 2. SGM 
Ebnat/Waldhausen/Unterkochen, 3. SGM Hüttlingen/Dewangen 
Fachsenfeld, 4. TSV Essingen 2, 5. TSV Essingen 1, 6. SG Stein-
heim/GSV Erdmannhausen, 7. TSV Essingen 3(U15) die hier or-
dentlich mithielten.
Am Dreikönigssonntag spielte die D2 (U12) Jugend um den VR-
Bank-Ostalb-Cup. Erster Sieger wurde die SGM Ebnat/Waldhau-
sen/Unterkochen, 2. VfL Pfullingen, 3. TSV Plattenhardt, 4. VfR 
Aalen, 5. FSV Waiblingen, 6. TSV Neu-Ulm, 7. SGM Kapfenburg, 8. 
SGM Limes, 9. TSG Hofherrnweiler/Unterrombach, 10. Union 
Wasseralfingen, 11. TSG Schnaitheim, 12. TSV Essingen. Hoch-
achtung und 1000 Dank an Schiedsrichter Patrick Peters, der auf-
grund des kurzfristigen Ausfalls der eingeteilten Schiedsrichter-
kollegen einsprang und das ganze Turnier alleine pfiff.
Den Abschluss und Höhepunkt in Sachen Emotionen und laut-
starker Unterstützung bildete wie jedes Jahr der Bambini-Spieltag 
am Sonntagnachmittag. Glänzende Augen bei der Trophäenüber-
gabe waren vorprogrammiert. Hier lässt schon der ein oder an-
dere Nachwuchsspieler sein Können aufblitzen. Es spielten 
Mannschaften vom DJK-SG Schwabsberg-Buch, 1. FC Normannia 
Gmünd, TSB Schwäbisch Gmünd, Union Wasseralfingen, FV Ger-
mania Hohenstadt, FC Durlangen, FC Spraitbach sowie TSV Es-
singen 1 und 2 und unsere Fußballzwerge.
Wir danken unseren Sponsoren ProMac4U, Schlosserei Richter, 
Sport Schwab, Thomas Hald Garten- und Landschaftsbau, Kreis-
sparkasse Ostalb, Heinz Eisele Bauunternehmung, VitusKönig, 
Brendle Metallbau, Süd-West-Energie, Bruno Banani, ProWin 
Kolb, Getränkefachhandel Meyer, Hair Affair, VR-Bank Ostalb, 
REWE Brehmer, SchmidKuhn, Omega-Sorg und vielen Spendern 
für ihre außerordentliche Unterstützung.
Jgd.Ltg. W. Peters 14.01.2019
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D-Junioren
D-Junioren ziehen in die Endrunde der Top verbliebenen 
Mannschaften der Hallenmeisterschaft ein
Es ist geschafft. Unsere Jungs konnten am 19.01.2019 den Einzug 
in die Finalrunde perfekt machen und werden sich am Sonntag, 
27.01.2019 in der Karl-Rau-Halle in Heidenheim mit den 12 bes-
ten Hallenteams Ostwürttembergs duellieren. Schon ab der 
ersten Runde war es hart, denn es starteten über 100 Teams aus 
der Region und die Losfee war nicht immer auf unserer Seite. Wir 
mussten uns jedes mal gegen die Top-Favoriten aufs neue be-
weisen. So mussten einige gegnerische Teams erfahren, dass 
auch in Essingen gnadenloser Fußball gelehrt und gespielt wird 
und wir zogen verdient in die Endrunde ein.

Hier die Ergebnisse bis zur Endrunde:
Runde 1, 1. Spieltag, 17.11.2018
TSV Essingen – TSG Nattheim	 0:2
TSV Essingen – TSG Giengen	 1:0
TSV Essingen – SGM Hermaringen/Sontheim	 8:1
TSV Essingen – SGM Albuch	 3:0
Runde 1, 2. Spieltag, 02.12.2018
TSV Essingen – TSG Schnaitheim	 1:1
TSV Essingen – TSG Hofherrnweiler	 1:1
TSV Essingen – SGM Juniorteam Alb	 7:0
TSV Essingen – SGM Herbrechtingen/Bolheim	 1:1
TSV Essingen – FC Härtsfeld	 4:0

Runde 2, 08.12.2018
TSV Essingen – TSG Schnaitheim	 1:0
TSV Essingen – SGM Weiler i. d. Bergen/Bettringen	 1:0
TSV Essingen – 1. FC Normannia Gmünd	 0:1
TSV Essingen – Union Wasseralfingen	 0:0

Runde 3, 13.01.2019
TSV Essingen – SGM Juniorteam Leineck	 2:0
TSV Essingen – 1. FC Heidenheim	 0:1
TSV Essingen – FC Germania Bargau	 4:0
TSV Essingen – SGM Großdeinbach/Gmünd	 5:0
TSV Essingen – 1. FC Normannia Gmünd	 1:0

Runde 4, 19.01.2019
TSV Essingen – SGM Oberes Härsfeld I	 2:0
TSV Essingen – 1. FC Normannia Gmünd	 0:0
TSV Essingen – SG Union Wasseralfingen	 0:0
TSV Essingen – SGM Königsbronn/Oberkochen	 0:0
TSV Essingen – VFR Aalen	 1:2

Für den TSV Essingen spielten:

Hut ab vor dieser Leistung! Macht weiter so!
An diesem Erfolg erkennt man, dass die Jugendarbeit in Es-
singen auf hohem Niveau ist und die Jugendtrainer gute Ar-
beit leisten.

Der TSV Essingen spielt eine führende Rolle im Ostalbkreis.
Am gleichen Tag spielte eine weitere Auswahl unserer Jungs, die 
meisten vom jüngeren Jahrgang, in der EWS-Arena in Göppingen 
beim überregionalen Uli-Weiß-Cup 2019.
Die Jungs konnten trotz der jahrgangsälteren gegnerischen Teams 
ein ordentliches Turnier spielen und man erkannte keinen Leis-
tungsunterschied. Es wurde toller Fußball gespielt, was mit einem 
guten 6. Platz belohnt wurde.
Die Ergebnisse:
TSV Essingen - TSV Weilheim	 4:2
TSV Essingen – 1. Göppinger SV	 1:2
TSV Essingen – TSV Schmiden	 2:4
TSV Essingen – SV Böbingen	 1:2
Für den TSV spielten: Luca Paul Marscholek (TS), Luca Leinfelder 
(4 Tore), Boas Matscheko (3 Tore), Rene Scheurle (2 Tore), Luca 
Volk (1 Tor), Marcel Kaminski (1 Tor), Dominik Vrlic, Lukas Grötzinger
Die Betreuung übernahmen bei diesem Turnier Thomas Grötzin-
ger und Alexander Marscholek. Hierfür ein dickes Dankeschön!     

Abteilung Badminton
Schön war es unser Winterbosseln am letzten 
Samstag. Zwischen Essingen und Dauerwang ha-
ben wir unter idealen Winterverhältnisse einen 
harten Wettkampf ausgeführt. Dank Ina und Harald 
hatten wir anschließend einen gemütlichen Winter-
grillabend.

Am Freitag, dem 01.02.2019, ist wieder Badminton in der Schön-
brunnenhalle.
(Von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahren. Von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr für Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene).
Michael Discher, Tel. 919704

Kegelabteilung
Einladung zu unserer Jahresabschlussfeier am 
Samstag, dem 16.02.2019, im Gasthaus zum 
„Bären‘‘.
Alle Infos erfolgen mit einer persönlicher Einla-
dung an alle aktiven und passiven TSV Mitglieder.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

SG Essingen

S G
Damen I schlägt 2. Bundesliga Absteiger aus 
Schwabsberg mit 8:0
Spielerin der Woche: Janzen Simone und Skrobot 
Zeljko mit jeweils 570 Holz!!

Nachstehend die Ergebnisse des 13. Spieltages
Herren I - 19.01.19 - Regionalliga Ostalb Hohenlohe

SK GAW-Oberkochen – SG Essingen
	 3115:3188 SP 10,0:14,0 MP 2,0:6,0
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Mit Tagesbestleitung von Zeljko Skrobot erspielten sich die Gäste 
aus Essingen einen leichten Vorteil aus. Zwei Punkte konnten die 
Gastgeber GAW-Oberkochen für sich gewinnen. Keine Chance für 
Oberkochen. Die Essinger Herren beherrschten das Spiel bis zum 
Schluss und nahmen die Tabellenpunkte sowie den Sieg verdient 
mit nach Hause.
Bester Spieler: Skrobot Zeljko � 570 Holz (1,0/3,0) MP 0,0:1,0

Weitere Einzelergebnisse:
Fedyna Thomas 480 Holz (2,0/2,0) MP 1,0:0,0, Ilzhöfer Marc 532 
Holz (2,0/2,0) MP 1,0:0,0, Schmidt Heiko 543 Holz (3,0/1,0) MP 
0,0:1,0, Milz Markus 544 Holz (2,0/2,0) MP 0,0:1,0; Markovski 
Dejan 519 Holz (2,0/2,0) MP 0,0:1,0

Herren II - 19.01.2019 - Bezirksliga Ostalb Hohenlohe
KC Schwabsberg III – SG Essingen II
	 3226:3068 SP 16,5:7,5 MP 6,0:2,0
In der Startpaarung erspielten sich beide Parteien 1:1-Mann-
schaftspunkte und Essingen hatte mit +9 Holz die Nase leicht 
vorn. Beim nächsten Durchgang konnte Schwabsberg mit 586 
Holz +1 Mannschaftspunkt von Schweizer Horst wieder aufholen. 
Auch Hilf Udo punktete mit seinen 551 Holz zugunsten für Essin-
gen. Mit Minus 48 Holz versuchte das Schlusspaar Angerbauer/
Klemmer Horst sich wieder auf die Siegerseite zu positionieren. 
Leider glückte dies nicht und Schwabsberg schnappte sich die 
letzten beiden Mannschaftspunkte + weitere 2 Mannschafts-
punkte für das bessere Mannschaftsergebnis und waren schluss-
endlich die Sieger dieser Partie.
Bester Spieler: Hilf Udo � 551 Holz (3,0/2,0) MP 0,0:1,0

Weitere Einzelergebnisse:
Sauter Timo 542 Holz (2,0/2,0) MP 0,0:1,0, Sauter Peter 524 Holz 
(3,0/1,0) MP 1,0:0,0, Weber Frank 483 Holz (4,0/0,0) MP 1,0:0,0, 
Angerbauer Horst 464 Holz (4,0/0,0) MP 1,0:0,0; Klemmer Horst 
504 Holz (2,5:1,5) MP 1,0:0,0

Damen I - 20.01.19 - Verbandsliga Württemberg 
Mit fast vollem Haus und super Stimmung starteten die Damen 
in das Rückrunden-Derby gegen die Nachbarn aus Schwabsberg.
Zum Start punktete das 1. Spielerpaar Jungert/Pavkovic und 
führten mit +18 Holz das Spiel an. Auch im nächsten Durchgang 
taten sich die Gäste vom KC Schwabsberg in Essingen schwer. 
Mit der nächsten Tagesbestleistung auf Essinger´s Seite von Jan-
zen Simone erkämpften sich die Mittelpaarung Berger/Janzen die 
nächsten 2 Mannschaftspunkte. Mit einem Punktestand von 6:0 
und +103 Holz konnte das Essinger Schlusspaar Ludwig/Born-
kessel locker in den letzten Kampf starten. Mit schönen Ergeb-
nissen belohnten sich die Essinger Damen mit einem Super 
8:0-DerbySieg. Glückwunsch zu diesem starken Topspiel! 
Ergänzend möchten sich die Damen der 1. Mannschaft bei ihren 
treuen und neuen Fans für die super Unterstützung und klasse 
Stimmung bei den Heimspielen bedanken!
VIELEN DANK
Beste Spielerin: Janzen Simone �570 Holz (2,0/2,0) MP 1,0:0,0

Weitere Einzelergebnisse:
Jungert Bianca 454 Holz (3,0/1,0) MP 1,0:0,0, Pavkovic Melanie 
540 Holz (4,0/0,0) MP 1,0:0,0, Berger Silke 504 Holz (3,5/0,5) 
MP 1,0:0,0, Ludwig Nicole 536 Holz (3,0/1,0) MP 1,0:0,0; Born-
kessel Natalie 546 Holz (3,5/0,5) MP 1,0:0,0

Damen II - 20.01.2019 - Oberliga Nordwürttemberg 
VfL Sindelfingen – SG Essingen II

3115:2942 SP 14,0:10,0 MP 6,0:2,0
Die Gastgeber setzten gleich zu Beginn mit ihren zwei starken 
Ergebnissen ein Ausrufezeichen. Dies beeindruckte die Essinger 
Damen der 2. Mannschaft nicht und kämpften sich weiter durch. 
Es standen noch weitere Ausgangsmöglichkeiten für Unentschie-
den oder Sieg offen. Tanja Reichel in der Mittelpaarung erarbei-
tete sich den ersten Mannschaftspunkt für Essingen. Leider war 
das Glück nicht auf der Essinger Seite und das Schlusspaar hatte 
keine Chance den Rückstand der Gesamtholzzahl und die feh-
lenden Punkte für ein Unentschieden zu erreichen. Für den 
Kampf gegen die Abstiegszone muss beim nächsten Heimspiel 
gegen Göggingen ein Sieg her!
Beste Spielerin: Röhberg Sandra�527 Holz (2,0/2,0) MP 1,0:0,0

Weitere Einzelergebnisse:
Miske Petra 429 Holz (3,0/1,0) MP 1,0:0,0, Reichel Tanja 492 
Holz (2,0/2,0) MP 0,0:1,0, Stürzl Karin 500 Holz (3,0/1,0) MP 
1,0:0,0, Rieg Ingrid 514 Holz (2,0/2,0) MP 0,0:1,0; Pohl Karin 480 
Holz (2,0/2,0) MP 1,0:0,0
Am kommenden Wochenende haben alle 4 Mannschaften spiel-
frei!

LAC Essingen in der LG Rems-Welland
LAC Essingen hamstert Medaillen
Dieses Wochenende stand ganz im Zeichen der 
Region. Bei guten winterlichen Bedingungen 
fanden in diesem Jahr die Regionalwaldlauf-
meisterschaften der Region Göppingen, Ulm, 
Heidenheim und Ostalb im Rahmen der Göp-
pinger Winterlaufserie statt. 

LAC gehört zu den besten Teams bei Regionalwaldlaufmeis-
terschaften
In Göppingen gehörte das Team vom LAC Essingen zu den erfolg-
reichsten Teams dieser Meisterschaften. Dreimal Gold, siebenmal 
Silber und vier Bronzemedaillen gingen nach Essingen. 
Über die 5 Kilometerdistanz waren acht Essinger Läufer am Start. 
Siebenmal wurden sie im Einzel und zweimal im Team mit Edel-
metall dekoriert. Eine beeindruckende Bilanz. Schnellster an 
diesem Tag war Rainer Strehle, der nach 20:41-Minuten als Ge-
samtsiebter, sich die Goldmedaille der Altersklasse M55 umhän-
gen lassen durfte. Weitere Regionalmeistertitel gingen an Franz 
Marschik (M60) und Günther Maslo (M65). Jeweils den Vizemeis-
tertitel erliefen sich Bernhard Frey in der Altersklasse M50, Albert 
Bartle (M55) und Roland Pfeiffer (M60). Die Bronzemedaille si-
cherte sich jeweils Rainer Kolb (M50) und Wilhelm Beyerle 
(M55). Damit gingen alle Medaillen in der Altersklasse M55 an 
die Essinger Läufer. In der Mannschaftswertung, die alle Alters-
klassen einschloss ging Silber an die LAC`ler in der Besetzung 
Rainer Strehle, Franz Marschik, Bernhard Frey gefolgt von Günther 
Maslo, Albert Bartle und Roland Pfeiffer auf dem Bronzeplatz.
Auf der Langdistanz, den 10 Kilometer, gab es weitere vier Silber-
medaillen und eine Bronzemedaille zu feiern. Fabian Stillhammer 
(U20), Helmuth Zekel (M35), Alexander Götz (M40) und Reiner 
Lutz (M50) holten sich in ihren Altersklassen jeweils die Vize-
meisterschaft. In der Mannschaftswertung ging die Bronzeme-
daille an Alexander Götz, den Tagesschnellsten des Essinger 
Teams an diesem Tag, Helmut Zekel und Rainer Lutz. Ralf Damrat 
als Vierter der Altersklasse M50 und Andreas Sauer (M50) auf 
dem 15. Platz vervollständigte das hervorragende Mannschafts-
ergebnis.

Defne Sarioglu überrascht mit Silber
Ein tolles und erfolgreiches Team brachte das Trainerteam um 
Charlotte Schwefel und Fabian Hirsch bei den Mehrkampfmeis-
terschaften in der Gmünder Leichtathletikhalle an den Start. Im 
Vierkampf, Kugel, 50-m-Sprint, Hoch- und Weitsprung wurde in 
den Altersklassen der Jahrgänge 2004 bis 2007 die Regional-
meister gesucht. Die jungen Athleten und die Trainer konnten 
sich über viele neue persönliche Bestleistungen freuen. Für eine 
riesen Überraschung sorgte Defne Sarioglu (W12), die aufgrund 
ihrer ausgeglichen Leistungen in allen Disziplinen mit der Silber-
medaille belohnt wurde. In der Teamwertung erreichten die 
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Jungs der U14 den fünften Platz (Beyerle, Borst, Gurel) und die 
Mädchen der U14 den neunten Platz (Sarioglu, Gerlach, Spazal).
Den Wettkampfauftakt machten die Athletinnen der Altersklasse 
W12 beim Kugelstoßen. Mit einem starken Stoß über die Sieben-
Meter-Marke bewies Defne Sarioglu ihr Können. Trainingspart-
nerin Fenja Spazal, gelangen gute 4,25 m. Dem Kugelstoßen 
folgte der 50-m-Lauf. Fenja Spazal durfte sich über eine neue 
persönliche Bestzeit von 8,41 Sekunden freuen und Defne Sario-
glu kam als zweitschnellste Athletin der gesamten Altersgruppe 
und mit einer hervorragenden Zeit und ebenfalls neuer persön-
licher Bestleistung von 7,75 Sekunden ins Ziel. Beim Weitsprung 
gelang es Fenja Spazal mit gesprungenen 3,37 m bereits bei ih-
rem ersten Versuch ihre bestehende Bestmarke von 3,18 m zu 
überspringen. Defne Sarioglu gelang ebenfalls eine persönliche 
Bestweite von 4,13 m in ihrem zweiten Sprung. In ihrem aller-
ersten Hochsprungwettkampf übersprang Fenja Spazal die Latte 
gekonnt bei 1,04 m. Mit vier persönlichen Bestleistungen und 
insgesamt 1.104 Punkten reichte es am Ende für Platz 15. Mit 
übersprungenen 1,24 m und einer Steigerung ihrer persönlichen 
Bestleistung im Hochsprung von 8 cm, sicherte sich Defne Sario-
glu in einem spannenden Wettkampf mit insgesamt 1.560 Punk-
ten die Silbermedaille. 
In der Altersklasse W14 gingen insgesamt 30 Athletinnen an den 
Start. Mit persönlichen Bestleistungen in allen vier Disziplinen 
präsentierte sich Anja Gerlach in toller Form. Mit 8,24 Sekunden 
über 50 m, übersprungenen 1,20 m, einer Weite von 5,56 m im 
Kugelstoßen sowie 3,62 m im Weitsprung ergatterte sie insgesamt 
1341 Punkte, die ihr zu Platz 21 der Gesamtwertung verhalfen.
Bei den Athleten der Altersgruppe M13 wurden ebenfalls aus-
schließlich persönliche Bestleistungen erreicht. Über die 50 m 
unterbot Mehrkämpfer Benjamin Beyerle seine Bestzeit von 8,05 
Sekunden und kam nach starken 7,92 Sekunden ins Ziel. Auch 
beim darauf folgenden Weitsprung bewies er starke Nerven und 
übersprang mit hervorragenden 4,16 m locker die 4-m-Marke. 
Trotz geringer Vorbereitung gelangen ihm beim Kugelstoßen gute 
5,65 m. Nicht zuletzt bestätigte er mit übersprungenen 1,24 m 
sein Können im Hochsprung. Mit 1.368 Punkte reichte es am 
Ende zu einem guten 8. Platz. Ebenfalls in der Altersklasse der 
M13 gingen Beyerles Trainingskollegen Ole Borst, Max Gurel und 
Konstantin Hsu an den Start. Die 50 m lief Ole Borst in guten 8,55 
Sekunden, besonders erfreulich waren jedoch seine Leistungen 
im Hoch- und Weitsprung sowie im Kugelstoßen. Im Hochsprung 
steigerte er sich um 12 cm und setzte seine neue persönliche 
Bestmarke bei 1,20 m. Im Weitsprung gelangen ihm gute 3,73 m 
und im Kugelstoßen übertraf er seine persönliche Bestleistung 
mit hervorragenden 6,44 m um 43 cm. Mit insgesamt 1.272 
Punkten brachten ihn seine Leistungen am Ende auf Platz 10 der 
Gesamtwertung.
Eine starke Leistungssteigerung stellte Max Gurel unter Beweis. 
Über die 50 m unterbot er mit einer neuen persönlichen Best-
leistung von 8,82 Sekunden gekonnt die 9-Sekunden-Marke. 
Auch im Weitsprung konnte er mit gesprungenen 3,29 m im 
ersten Versuch eine neue Bestleistung verzeichnen. Zum ersten 
Mal ging Max Gurel in den Disziplinen Hochsprung (1,08 m) und 
Kugelstoßen (5,30 m) an den Start. Mit insgesamt 1.058 Punkten 
sicherte er sich vor Trainingskollege Konstantin Hsu den 11. Platz. 
Dieser unterbot ebenfalls in sehr guter Verfassung seine Bestzeit 
über 50 m und erreichte nach 9,24 Sekunden das Ziel. Im Weit-
sprung übersprang er mit 3,15 m gekonnt seine persönliche Best-
marke von 2,98 m. Eine sehr gute Leistung zeigte Konstantin Hsu 
im Kugelstoßen. Mit starken gestoßenen 5,86 m zeigte er, dass 
es in der kommenden Saison durchaus für ihn möglich ist die 
6-m-Marke zu knacken. Bei seinem ersten Hochsprungwettkampf 
gelang Konstantin Hsu leider kein gültiger Versuch, wodurch ihm 
am Ende in der Gesamtwertung wichtige Punkte fehlten. Den-
noch reichte es am Ende zu einem guten 12 Platz. Julius Fuhr-
mann, der in der Altersklasse M12 für den LAC Essingen startete, 
ging es im Hochsprung genauso. Umso mehr Können stellte er 
beim Weitsprung unter Beweis, wo er mit starken 3,00 m seine 
Bestmarke aus dem letzten Jahr um 27 cm übersprang. Bei sei-
nem ersten Kugelstoßwettkampf sowie über die 50 m zeigte sich 
Julius Fuhrmann kämpferisch. Mit gelaufenen 9,89 Sekunden und 
gestoßenen 3,94 m reichte es ihm am Ende für Platz 11 in der 
Gesamtwertung seiner Altersklasse.

Skiclub Essingen
Langlauf-Treff
Die Schneeverhältnisse für Langlauf sind in 
unserer Region zur Zeit ideal. Daher bietet der 
Skiclub Essingen Samstags einen LL-Treff an. 
Treffpunkt ist jeweils um 13.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Essingen. Dort werden dann 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Frauen Power - Skiausfahrt ins Montafon - 14.02.2019
Die Frauen-Power-Skiausfahrt etabliert sich zum besonderen 
Magneten in unserem Angebot. Die Tagesausfahrt ins Schnee-
paradies Silvretta Nova bietet immer einige Höhepunkte.
Einen Tag Skif ahren ohne Wochenendrummel, Gedränge oder 
Stau in einem traumhaften Skigebiet.
Selbstverständlich sind bei dieser Ausfahrt auch Männer will-
kommen.

Ein Skigebiet, das für jede und jeden Außergewöhnliches 
bietet. Das winterliche Montafon gehört zu den besterschlosse-
nen und faszinierendsten Wintersportgebieten Österreichs.
Silvretta Nova bedeutet aber vor allem „genießen“.
Weit ausgedehnte Hänge, sich sanft neigendes Gelände, an-
spruchsvolle Steilhänge und Tiefschneegebiete.
Ein Skigebiet für grenzenloses Wintersportvergnügen. 
Leistungen:
Fahrt im komfortablen Reisebus
Tagesskipass
Ziel: 	 Skigebiet Silvretta Nova
Termin:	 14. Februar 2019
Abfahrt:	 5.00 Uhr in Essingen, Schönbrunnenhalle
	 5.20 Uhr in Ebnat, Jurahalle
	 Bitte Einstiegsstelle bei Anmeldung angeben
Kosten:	 Mitglieder 71,00 Euro
	 Nichtmitglieder 78,00 Euro 
	 Die Anmeldung erfolgt über die Homepage
	 (www.sc-essingen.de)
Info:	 Jochen Fritz, Tel. 07365/920260 oder
	 E-Mail: jochen.fritz@sc-essingen.de

Hallentraining
Remshalle
4 bis 8 Jahre > Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Schönbrunnenhalle:
9 - 14 Jahre > Mittwochs 19.00 - 20.00 Uhr
ab 18 Jahre > Freitag ab 20.00 Uhr
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173/6760.

Volleyball
Einfach vorbeischauen und mitspielen. 
Schönbrunnenhalle
Mittwochs ab 21.00 Uhr
Info bei Georg Wagner, Tel. 07365/5156.

Nordic-Walking-Treff Essingen
Termin:	 samstags 14.30 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz auf dem Theußenberg
Info:	 Heike Traub, Tel. 07361/8169112 

Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de� m. w.
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Musikverein Essingen
Proben:
Freitag, 25.01.2019:
18.15 Uhr Jugendkapelle
Aktive entfällt
Freitag, 01.02.2019:
18.15 Uhr Jugendkapelle
20.00 Uhr Aktive

Alle Termine und weitere Infos unter www.mv-essingen.de.
Kontakt: info@mv-essingen.de

Liederkranz Essingen
„Les Miserables“ - das Musical
Neustart mit Chor Atemlos und dem Mu-
sical „Les Miserables“ für das Chorkonzert 
2020
Die Handlung basiert auf dem Buch „Die 

Elenden“ von Victor Hugo. Der Häftling Jean Valjean kehrt 
nach langer Haft nach Frankreich zurück. Dankbar beschließt 
er von nun an anständig zu leben, verschafft sich eine neue 
Identität, wird reich und unterstützt Arme und Entrechtete, 
bis ihn seine Vergangenheit wieder einholt.
„Les Miserables“ ist ein Musical voller Emotionen, die sich in 
den Liedern widerspiegeln. 
Chorproben mit Chor Atemlos:
dienstags von 20.00 - 21.30 Uhr im Musiksaal der Park-
schule Essingen
Interessierte Neusänger/innen kommen einfach zur Chor-
probe vorbei oder holen sich Info bei Jens unter Tel. 
07365/417253.

Liederkranz Lauterburg
Einladung zur Generalversammlung am 26. Januar 
2019 um 19.30 Uhr im „Schützenhaus“ in Lauter-
burg.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht des Chorleiters

  3. Jahresbericht in Kurzform der Vorsitzenden
  4. Jahresbericht des Schriftführers
  5. Kassenbericht der Kassiererin und Kassenentlastung
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahlen
  8. Ehrungen
  9. Vorläufiges Jahresprogramm
10. Anträge
Am Dienstag, dem 29. Januar 2019, ist wie gewohnt Chor-
probe um 20.00 Uhr.

Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen
Holger Paetz
Samstag, 16. Februar 2019, 20.00 Uhr
Auch Veganer verwelken
Ist ein pures Blätterfresser-Leben über-
haupt noch lebenswert?

Warum müssen sich Vega-
ner permanent rechtferti-
gen, dass sie kein Fleisch 
mehr essen? Weil ihnen die 
Tiere leid tun? Und Pflan-
zen tun ihnen nicht leid? 
Auch Bäume wollen leben 
und wieso wohnen sie in 
Holzmöbeln? Diesen und 
anderen drängenden Fra-
gen widmet sich an diesem 
Abend Holger Paetz. 

Ein Leben ohne Fleisch heißt Zukunft, Vitalität, Gesundheit, Sex, 
Frauen, Geld. Da will jeder hin. Also raspeln, schälen, hacken und 
jedes Blatt veredeln. Kann das gesund sein? Man kann als Nicht-
vegetarier durchaus mit dem Tier sympathisieren. Rinderbraten 
mit Rotkohl und gleichzeitig die Katze streicheln. Das können sich 
solche Leute gar nicht vorstellen. Aber es geht. 
Die Schwäbische Zeitung beschreibt ihn als „durchgeknallten 
Unterhalter, intelligent, schlagfertig und mit obskurem Wortwitz, 
der einen zu Lachtränen amüsiert und die Garantie für Muskel-
kater im Bauch am nächsten Tag ist.“
Eintritt	 Vorverkauf	 19,00 Euro
	 Abendkasse	 21,00 Euro

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Essingen
Zertifizierter Weiherwiesen Weg
Die Umgebung der Weiherwiesen war schon lange ein beliebtes 
Wandergebiet für Wanderer aus nah und fern. Nunmehr gibt es 
einen offiziellen, 6,5 km langen, „Weiherwiesen Weg“ auf Mar-
kung Essingen, ganz frisch zertifiziert. Im Rahmen „Wanderbares 
Deutschland“ hatte der Deutsche Wanderverband am Eröffnungs-
tag der Tourismusmesse CMT in Stuttgart am 12. Januar 2019 
verschiedene Wanderwege aus ganz Deutschland, darunter 6 im 
Remstal (im Zuge der Remstal Gartenschau) ausgezeichnet, ein-
schließlich dem Weiherwiesen Weg in Essingen. Er führt vom 
Wanderparkplatz Tauchenweiler zum Naturschutzgebiet Weiher-
wiesen, vorbei am „Wasserfall“, zurück zum Ausgangspunkt.

Zur Überreichung der Zertifizierungsurkunde des nunmehr aus-
gezeichneten Wanderweges bei den Weiherwiesen reiste eine 
Delegation aus Essingen (Vorstand der Lauterburger Ortsgruppe, 
Guido Abele, dem Vertreter der Naturschutzgruppe, Dr. Eugen 
Huber, Vorstand der Ortsgruppe Essingen, Hermann Grupp, und 
sein Stellvertreter Dr. Hans-Dieter Bolten) nach Stuttgart.
Beim Stand (Repräsentanz) der Hauptgeschäftsstelle des Schwä-
bischen-Albvereins trafen wir uns zunächst zu einem kurzen Ge-
spräch mit dem Präsidenten Dr. Ulrich Rauchfuß.
Die Urkundenverleihung wurde von Herrn Dr. Rauchfuß vorge-
nommen. Im Zuge der Remstalgartenschau 2019 konnten  
5 weitere Gartenschaukommunen das erste Mal die Auszeich-
nung entgegennehmen, während aus ganz Deutschland 72 Wege 
entsprechend zertifiziert bzw. wiederzertifiziert wurden und eine 
Urkunde erhielten.
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Ein ganz großes Dankeschön, an alle die an dem Projekt mitgear-
beitet haben.

Silberdistel
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
schon wieder ist ein Jahr vorbei und die erste Wan-
derung steht bevor. Wir treffen uns am 31. Januar 
2019 um 15.00 Uhr beim Feuerwehrhaus und laufen 
dann durch den Schlosspark Richtung Ried bis zur 
Albvereinshütte. Wer mit dem Pkw zum Treffpunkt 

kommt, kann eine Fahrgemeinschaft bilden und bis zur Hütte 
fahren. Dort erwartet uns ein heißer Glühwein, um auf das Neue 
Jahr anzustoßen. Zum gemeinsamen Vesper kehren wir in das 
Gasthaus „Bären“ ein.
Bis dahin grüßt euch Ulla und Team

Landwirtschaftlicher Ortsverein
Essingen/Lauterburg
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder mit Partner und Senio-
ren. Unser diesjähriges Jahresessen fi ndet am Samstag, dem 
02.02.2019, im Gasthaus „Sonne“ statt. Der Beginn ist um 19.30 
Uhr. An diesem Abend wird Herr Pettinger, ein passionierter und 
prämierter Filmemacher, bei uns zu Gast sein.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich - bitte bis 30.01.2019 
bei Fam. Grözinger (Tel. 07365/304).

Schützenverein Essingen
Sportpistole Bezirksliga Mittelschwaben
4. Rundenwettkampf 2018/2019
SV Essingen I 800 Ringe -
SV Burgberg I 789 Ringe 
Einzelergebnisse:
Koch Gerold 271 Ringe
Roth Günter 268 Ringe

Richter Jürgen 261 Ringe
Rathgeb Manuela 260 Ringe

5. Rundenwettkampf 2018/2019
SV Essingen I 779 Ringe -
SV Böhmenkirch I 808 Ringe 
Einzelergebnisse:
Koch Gerold 264 Ringe
Roth Günter 259 Ringe
Richter Jürgen 256 Ringe

Leider konnte die Essinger Sportpistolenmannschaft nicht an die 
Form zu Saisonbeginn anknüpfen und fi el auf den 16. Tabellen-
platz zurück. Es bedarf nun im letzten Wettkampf eine deutliche 
Leistungssteigerung, um den Abstieg in die Kreisliga zu verhin-
dern.

Oberburg Hexen Essingen
Es ist wieder soweit! Auch dieses Jahr freuen sich 
die Oberburg Hexen Essingen schon darauf, am 
Essinger Faschingsumzug wieder von der Hexen-
brut begleitet zu werden. Am 3. März 2019 fi ndet 
der Essinger Faschingsumzug statt.
Alle Kinder (ab 4 Jahren) sind herzlich dazu ein-
geladen mit den Oberburg Hexen Essingen e. V. 

am Faschingsumzug in Essingen teilzunehmen. Dies läuft wie 
folgt ab: alle, die daran Interesse haben, können sich auf unserer 
Homepage www.oberburghexen.de ein Anmeldeformular herun-
terladen. Das ausgefüllte Anmeldeformular kann dann entweder 
in den Briefkasten an unserer Hexenscheune (Hauptstraße 46 in 
Essingen) oder per E-Mail an rat-oberburghexen@googlegroups.
com geschickt werden. Der Anmeldeschluss ist der 15. Februar 
2019.
Nach dem Anmeldeschluss wird das Nähteam der Oberburg 
Hexen Essingen e. V. für jeden ein kleines Häs (Kostüm) nähen, 
dies besteht aus einem Rock und einer Schürze. Der Unkosten-
beitrag hierfür beträgt 10 Euro. Selbstverständlich können dieje-
nigen, die bereits ein Häs haben, dieses wieder anziehen (An-
meldeformular bitte trotzdem ausfüllen). Aus Sicherheitsgründen 
benötigt jedes Kind, das am Umzug mitläuft eine Begleitperson. 
Ein Erwachsener darf maximal 2 Kinder beaufsichtigen. Begrenz-
te Teilnehmerzahl.
An alle aktiven Hexen:
Treffpunkt zum Umzug in Oberkochen am 27.01.2019 ist um 12.00 
Uhr an der Hexenscheune. Hier haben wir die Startnummer 33.

Förderverein Essinger Seniorenbetreuung
Begegnungsstätte   
im Seniorenzentrum
Mit den fünf Kneipp-Elementen 
durchs ganze Jahr

Wasser – Bewegung – Er-
nährung – Pfl anzen – Le-
bensordnung
Sebastian Kneipp erfand 
dieses ganzheitliche Kon-
zept für einen Lebensstil 
der Prävention und/oder 
Therapie. Einzelkomponen-
ten sind die „5 Elemente“ 
– am besten ist es, wenn 
sie in Kombination ange-
wendet werden.
Immer wenn im Johanni-
ter-Pflegewohnhaus am 
Seltenbach das selbstge-
staltete KNEIPP-Plakat an 
der Holzpinnwand im Spei-
sesaal hängt wissen alle, 
dass Kneipp-Tag ist. Der 
fi ndet immer am letzten 
Freitag des Monats statt. 
Natürlich wird das Tages-
programm der Jahreszeit 
angepasst, so auch vor eini-
gen Wochen.

Die Seniorinnen und Senioren schätzen das Kneipp-Gesundheits- 
und Verwöhnprogramm. Der Tag startet mit einem außergewöhn-
lich gesunden Frühstück, damit alle reichlich Energie für den Tag 
haben. Anschließend wird gebacken. An dem Tag gab es Apfel-
brot für die Kaffeetafel, wobei viele mitgeholfen haben. Schon 
allein das Schälen und Schneiden der Äpfel sorgt für Bewegung, 
die in jedem Alter sehr wichtig ist. Auch der Geruchs- und Ge-
schmackssinn werden angeregt. 
Nach der Arbeit kommt das gesunde Vergnügen. Und so konnten 
sich die Senioren bei einem kalten Arm-Bad mit duftenden Oran-
genscheiben und entspannenden Klängen ihre Hände und Arme 
erfrischen. Dabei spricht man von der „Kneippschen Kaffeetasse“, 
einem natürlichen Wachmacher. Nicht alle Senioren kann man 
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dazu ermuntern, doch immer mehr nehmen dieses Angebot an. 
Denn schon Kneipp war der Überzeugung: „Im Wasser liegt Heil; 
es ist das einfachste, wohlfeilste und – recht angewandt – das 
sicherste Heilmittel“.
Im Laufe des Tages wurde viel Gymnastik gemacht, dabei kam 
immer wieder sanfte Entspannungsmusik zum Einsatz, durch die 
Bewegungen besser und fließender gelingen. Am Kneipp-Tag darf 
der Igelball natürlich nicht fehlen. Die wohltuende Wirkung auf 
der Haut macht ihn zu einem besonderen Erlebnis. Am Ende des 
Tages konnten sich die Senioren beim Fußballspiel ausprobieren, 
bevor es zum leckeren Abendessen a la Kneipp-Manier ging. Den 
ganzen Tag über wird sehr darauf geachtet, dass viel frisches Obst 
und Gemüse gegessen wird. Dies macht sich auch im Speiseplan 
bemerkbar. Besondere Speisen für einen besonderen Tag. Doch 
da dies nicht täglich auf der Menükarte steht, drückt der eine oder 
andere Senior schon mal ein Auge zu und freut sich auf den 
nächsten Monat, wenn es wieder heißt: Heute ist Kneipp-Tag.

Posaunenchor Lauterburg
Jahresrückblick 
Der Vorsitzende des Lauterburger Posau-
nenchores, Kurt Maier, begrüßte am Frei-
tag, 19.01.2019, im Gemeindehaus 
Lauterburg die anwesenden Bläserinnen 
und Bläser mit ihren Familien zum Jah-
resrückblick 2018.

Dekan Ralf Drescher eröffnete den Abend mit einer Andacht zur 
Jahreslosung 2019: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ Psalm 
34, 15. 
Kurt Maier ging im Jahresrückblick auf besondere Höhepunkte in 
2018 ein, wie das Spielen beim Benefizkonzert zum 175-jährigen 
Jubiläum des Liederkranzes Essingen in der Remshalle, die Teil-
nahme am Landesposaunentag in Ulm, das Gartenfest des Po-
saunenchors mit Gottesdienst im Grünen im Lauterburger Burg-
hof und dem Familienausflug zum Brombachsee.
Insgesamt kann der Chor im vergangenen Jahr auf über 30 Auf-
tritte zurückblicken. Aktuell hat der Chor 21 aktive Spielerinnen 
und Spieler. Zusätzlich sind derzeit 2 Bläser in Ausbildung. Sehr 
gerne sind jederzeit junge - und auch erwachsene - neue Mit-
spieler beim Posaunenchor herzlich willkommen. 
Es folgten die Berichte des Chorleiters Patrick Trinkl, des Schrift-
führers Uwe Maier und des Kassenwarts Karl Barth. 
Folgende Spieler konnten für langjährige aktive Treue zum Chor 
durch den Stellvertretenden Bezirksposaunenwart Jürgen Nolting 
und Dekan Ralf Drescher geehrt werden: Erich Eisele für 60 Jah-
re und Erhard Hübner für 50 Jahre.
Für 2019 stehen bereits wieder Höhepunkte an, wie z. B. das 
Gartenfest im Burghof am 07.07.2019, ein Distriktgottesdienst 
und Posaunentag im Rahmen der Remstalgartenschau mit allen 
Posaunenchören entlang der Rems im Schlosspark in Essingen 
und ein Bläser-Konzert. 
Aktuelle Informationen zum Posaunenchor Lauterburg finden Sie 
im Internet unter www.posaunenchor-lauterburg.de

V. l. n. r.: Kurt Maier, Erhard Hübner, Jürgen Nolting, Erich Eise-
le, Patrick Trinkl, Dekan Ralf Drescher.

DRK-Ortsverein 
Essingen

Am Mittwoch, 30.01.2019, 15.00 Uhr, findet wieder der DRK-
Stammtisch im DRK-Heim statt.
Herzliche Einladung!

Narrenzunft Hermele
Narrenzunft Hermele unterwegs in Abtsgmünd beim Ostalb-
umzug 2019
Bei frostigen Temperaturen, aber trocken, kamen über 10.000 
Besucher, um sich den Umzug mit über 70 Gruppen anzuschau-
en. Über 3 Stunden zeigten sich die Garden, Guggamusiker, Spaß-
gruppen, Fanfahren und Narrenzünfte dem Puplikum.

Wer den Umzug verpasst hat, kann ihn im Internet anschauen:
Film vom Ostalbumzug „Umzug in Abtsgmünd 2019“
h t t p s : / / d e - d e . f a c e b o o k . c o m / S W R A k t u e l l / v i -
deos/1082008208645029/
PS: Alle vormerken! Am 03.03.2019 ist der Fasnachtsumzug 
der Haugga Narra in Essingen.

Die kleine Elternschule Ostalb -  FipS
Prager-Eltern-Kind-Programm
Entwicklungsbegleitung im 1. Lebensjahr

Terminübersicht:
•	 Donnerstag, 31.01.2019, Brühlgasse 5
	 9.00 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat Mai bis August 2018
	10.30 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat August bis November 

2018

•	 Donnerstag, 07.02.2019, Brühlgasse 5
	 9.00 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat Mai bis August 2018
	10.30 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat August bis November 

2018

•	 Donnerstag, 14.02.2019, Brühlgasse 5
	 9.00 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat Mai bis August 2018
	10.30 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat August bis November 

2018

•	 Donnerstag, 21.02.2019, Brühlgasse 5
	 9.00 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat Mai bis August 2018
	10.30 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat August bis November 

2018

•	 Donnerstag, 28.02.2019, Brühlgasse 5
	 9.00 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat Mai bis August 2018
	10.30 Uhr	 für Babys von Geburtsmonat August bis November 

2018
kleine-elternschule.jimdo.com, Tel. 07365/964032
E-Mail: kleineelternschule@aol.com



JAHRGÄNGE

Jahrgang 1939
Liebe Altersgenossinnen und Altersgenossen,
am Freitag, dem 15. Februar 2019, um 18.00 Uhr, treffen wir uns 
(natürlich mit Ehe- bzw. Lebenspartner) in der TSV-Gaststätte, um 
unsere 80er-Feier am 14. September 2019 zu planen. 
Mit freundlichen Grüßen der Ausschuss
i. V. Karl Funk

Jahrgang 1961/62
Winterwanderung 2019
Unsere diesjährige Winterwanderung fi ndet am 26. Januar statt.
Treffpunkt 13.45 Uhr beim REWE-Parkplatz in Essingen. Wir fah-
ren zusammen nach Tauchenweiler. Von dort aus wandern wir 
über die Weiherwiesen nach Irmannsweiler. Nach Kaffee und 
Kuchen geht es wieder zurück nach Tauchenweiler. Der Abschluss 
ist noch offen und wird bei der Wanderung bekannt gegeben.
Bei Rückfragen könnt ihr euch gern unter Tel 07365/1206 oder 
0176/82603939 melden!
Über viele Teilnehmer und auch neue Gesichter freut sich der 
Ausschuss!

SONSTIGES

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt:
Mütterrente kommt automatisch aufs Konto
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der unter ande-
rem Verbesserungen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu den Aus-
wirkungen auf die Rentenhöhe und wann die Mütter mit den 
Nachzahlungen rechnen können, darüber informiert die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme angepasst, so-
dass Personen mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 ihre 
Bescheide inklusive der neuen Mütterrente erhalten. Darüber 
hinaus müssen bei der DRV Baden-Württemberg rund 547.000 
Bestandsrenten neu berechnet und mit einem Zuschlag versehen 
werden. Bis Mitte 2019 wird dann rückwirkend eine Einmalzah-
lung für die Zeit ab Januar 2019 überwiesen und die zukünftige 
Rentenzahlung entsprechend erhöht. 
Was versteht man unter „Mütterrente“ und welche Verbes-
serungen sind damit verbunden? 
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von 
Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wur-
den. Für sie wurden bis zum 30. Juni 2014 maximal ein Jahr 
Kindererziehungszeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 wurde 
durch die Mütterrente I ein zweites Jahr Kindererziehungszeit 
dem Rentenkonto gutgeschrieben. Durch die jetzt verabschiede-
te sogenannte Mütterrente II kommt ein weiteres halbes Jahr 
hinzu, sodass insgesamt pro Kind bis zu zweieinhalb Jahre Kin-
dererziehungszeit möglich sind 
Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn sie ein Kind 
erzogen haben, das vor 1992 geboren ist. Durch dieses weitere 
halbe Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich der monatliche Ren-
tenanspruch um bis zu 16,02 Euro in den alten Bundesländern, 
in den neuen Bundesländern um bis zu 15,35 Euro. 
Muss man die Mütterrente beantragen? 
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des Kindes erst 
nach dem 12. beziehungsweise 24. Kalendermonat nach dem 
Monat der Geburt begann (beispielsweise Adoptiv- und Pfl egeel-
tern oder aus dem Ausland zugezogene), müssen bei ihrem zu-
ständigen Rentenversicherungsträger formlos einen Antrag auf 
die Mütterrente stellen. Alle anderen, die 2019 neu in Rente 
gehen, erhalten die Mütterrente von der ersten Rentenzahlung 

an. Auch die bundesweit rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die 
bereits in Rente sind, werden bis Mitte 2019 die Nachzahlungen 
der Mütterrente für die Zeit ab Januar 2019 ebenfalls automatisch 
auf ihrem Konto haben. 
Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem Konto? 
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und Rentner wird im 
Verwendungszweck der Hinweis ̀ RV-Einmalig Muetterrente´ aus-
gewiesen. 
Was ist mit den Müttern, die bisher keine Rente beziehen, weil 
sie nie in die Rentenkasse einbezahlt haben? Müssen die 
einen Antrag stellen und falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 1992 ge-
boren wurden, bekam durch die Mütterrente I im Jahr 2014 vier 
Jahre in seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um aber einen 
Rentenanspruch zu erwerben, benötigt man fünf Beitragsjahre in 
seinem Rentenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 2014 keine 
freiwilligen Beiträge nachgezahlt haben, um einen eigenen Ren-
tenanspruch zu erwerben, können nun durch die Mütterrente II 
eine Regelaltersrente erhalten, sobald sie die Regelaltersgrenze 
erreicht haben. Dafür ist ein Antrag notwendig. Um die Rente 
rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu erhalten, muss man aber 
den Rentenantrag bis zum 30. April bei einem Rentenversiche-
rungsträger oder der Ortsbehörde stellen. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenbera-
terinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau

Alterskassenbeitrag
Günstige Konditionen besonders für Junglandwirte
Leistungen der Landwirtschaftlichen Alterskasse erhalten Ver-
sicherte im Vergleich zur gesetzlichen Rentenversicherung 
unverändert zu günstigen Beiträgen.
Der Beitrag zur Alterskasse beträgt in diesem Jahr monatlich 
253 Euro (West) und 234 Euro (Ost). In der gesetzlichen Renten-
versicherung wäre dieser Beitrag von einem Selbstständigen 
bereits bei einem monatlichen Bruttoeinkommen von rund 
1.360 Euro (West) oder 1.258 Euro (Ost) zu zahlen. Für mitarbei-
tende Familienangehörige beträgt der Monatsbeitrag 126,50 Euro 

Unsere Reisevorträge für begleitete Flug- und Fernreisen:
Sa., 26.01.2019 13:00 Uhr  St. Petersburg und Moskau
Sa., 26.01.2019 14:00 Uhr Höhepunkte des Balkans
Sa., 26.01.2019  15:00 Uhr Madeira
Sa., 26.01.2019  16:00 Uhr Lissabon und Bilbao
Sa., 26.01.2019  17:00 Uhr Apulien und Golf von Neapel
Mi., 06.02.2019  19:00 Uhr Südafrika
Um vorherige Anmeldung wird gebeten! 

Unsere neuen Kataloge 2019 sind erschienen! Fordern Sie unser Programm an!
Mailand-Shopping 02.03.-03.03.19 inklusive Outlet Mendrisio 139 H
Kroatien & Kvarner Bucht 31.03.-04.04.19 4* Hotel, HP u. sehr viele Leistungen 399 H 
Gardasee 04.04.-07.04.19 3* Hotel in Riva, HP, Rundfahrt, Verkostung 299 H
Holland & Blumencorso 10.04.-13.04.19 4* Hotel am Meer u. sehr viele Leistungen 449 H
Elbphilharmonie Ostern 19.04.-22.04.19 zentr. Firstclass-Hotel, Konzertkarte u. v. m. 525 H

09.02.19 Musikparade ab 56 H 17.02.19 Schneeschuhwanderung 45 H 
17.02.19 Oberstaufen 30 H 03.03.19 CAVALLUNA ab 65 H
29.06.19 Andreas Gabalier ab 85 H 12.07.19 Mäulesmühle 58 H 

Für Ihren individuellen 

Urlaub hält unser

Reisebüro die Kataloge 

aller führenden 

Veranstalter bereit.

Postbote sucht Schrebergarten
evtl. mit Geräteschuppen zum Kaufen,

in Raum Essingen.
Telefon 01 51/41 62 01 23



Voll der Bringer.Voll der Bringer.
Erfüll‘ Dir Deine Wünsche.

Zeitungszusteller (m/w)
gesucht!
Leistungsgerechte Bezahlung
Regelmäßig und sicher !
Tel. 07361 / 490 64 0
Mail: service@ostalb-vertrieb.de SPD

Der SPD-Ortsverein und die SPD-Gemeinderatsfrak-
tion unterstützen das Volksbegehren der SPD Baden-
Württemberg für gebührenfreie Kindertagesstätten. 

Um dieses und weitere soziale Vorhaben auch in 
der Kommunalpolitik in Essingen zu verwirklichen, 
benötigen wir Ihre Unterstützung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich als Kandidatin/
Kandidat für die Gemeinderatswahl 2019.
Unser Ziel ist, dass der Gemeinderat jünger, weiblicher 
und bunter wird.

Für eine Kandidatur ist ein Wohnsitz in Essingen oder 
den Teilorten und eine soziale Einstellung wichtig, eine 
Parteimitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Wilfried Gentner (Wilfried.Gentner@gmx.de)
stellv. OV-Vorsitzender / SPD-Gemeinderat

Stuttgarterstr. 27  -  gegenüber Inter-Sport
73430 Aalen              Tel.:  07361/61910

www.der-orthopaedieschuhmacher.de

Jubiläum - 20 Jahre

Wir bedanken uns für  20  Jahre
Treue zu unserem Unternehmen 

Angebot gilt bis 28.02.2019

mit einem Rabatt von

20% 
auf alle VORRÄTIGEN 

Schuhe

Wir suchen: Haus mit Garten. 
Gerne auch älter.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


